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Aufbau des Studiengangs Bachelor Digital Business 

Fachsemester Bereich Reguläres Lehrangebot im Umfang ECTS
1 Pflichtprogramm Wintersemester 31
2 Pflichtprogramm Sommersemester 31
3 Pflichtprogramm Wintersemester 29
4 Pflichtprogramm Sommersemester 22
4 Wahlmodul(e) aus dem Bereich Studium Generale Sommersemester 2
4 bis 6 Wahlmodule aus den Kompetenzbereich

Informatik/Wirtschaftswissenschaft
Mindestens 25

5 Pflichtprogramm Wintersemester 25
6 Bachelorarbeit Sommersemester 15

Weiterführende Informationen finden sich unter www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/bsc-digital-business/
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Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre

Fachsemester Modul ECTS
1 Pflichtmodul BWL I: Unternehmensführung & Einführung in die BWL 6
2 Pflichtmodul BWL II: Marketing & Personal 8

Pflichtmodul BWL V: Information & Operations Management 8
3 Pflichtmodul BWL III: Finanzwirtschaft & Kapitalmärkte 8
4 Pflichtmodul BWL IV: Externe und Interne Unternehmensrechnung &

Unternehmensbesteuerung
12

Pflichtmodul: Strategisches IT-Management 5
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BWL I: Unternehmensführung & Einführung in die BWL
(Business Administration I: Introduction to Management & Business Administration)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 1 - 1 270164 6 180 / 42 /
138 

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 1 - 1 270164 6 180 / 42 /
138 

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 1 - 1 270164 6 180 / 42 /
138 

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Weber Vorlesung, Übung,
Tutorium

Prof. Dr. Weber

Qualifikationsziele
Studierende erhalten einen Überblick über Fragestellungen und Methoden der BWL. Sie erkennen Zusammenhänge zwischen den Teildisziplinen der BWL,
so dass ein Lösungsverständnis für den Koordinationsbedarf innerbetrieblicher Entscheidungen gefördert wird.
Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit, sich grundlegende Modelle des Managements zu erschließen. Sie verstehen die Grundlagen der
Unternehmensführung und der entsprechenden Managementfunktionen Planung, Kontrolle, Organisation, Führung und Wandel. Sie können elementare
Methoden und Instrumente des Managements einsetzen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

55.0 % 2.5 % 20.0 % 7.5 % 10.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270164 Einführung in die BWL 1 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Betriebswirtschaftslehre und erklärt Zusammenhänge der Teilbereiche des unternehmerischen Handelns. Die
Fortführung des Studiums mit höherem Spezialisierungsgrad in den folgenden Vorlesungen wird so erleichtert.
Themenbereiche sind u.a.:

Aufbau des Betriebes
Planung und Entscheidung
Produkt und Preispolitik
Investitions- und Finanzierungsentscheidungen

Literatur
Wöhe, G., Döring, U. und Brösel, G. (2020): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 27. Auflage. Verlag Franz Vahlen München.
Bemerkungen
Die Veranstaltungsunterlagen werden über Stud.IP erhältlich sein.
 
Link: Homepage des Institutes
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270174 Unternehmensführung und -gründung 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Management: Grundbegriffe und Managementprozess
Normatives Management
Strategische Analyse
Strategiebestimmung & -umsetzung
Operationalisierung der Strategie
Organisationsstrukturen
Operative Planung & Kontrolle
Führung & Motivation
Wissensmanagement
Change Management & Innovation

Literatur
Schreyögg, G./Koch, J. (2023) Grundlagen des Managements: Basiswissen für Studium und Praxis, 4. Auflage, Wiesbaden: Springer Gabler.
Vahs, D. (2023) Organisation. Ein Lehr- und Managementbuch, 11. Auflage, Stuttgart: Schäffer-Poeschel.

Bemerkungen
Die Veranstaltungsunterlagen werden über Stud.IP erhältlich sein. Das Passwort zum Öffnen der Dateien wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270165 Übung zu Einführung in die BWL 1 Übung Deutsch Winter
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Inhalte
Siehe Angaben zur Veranstaltung 270164.
Bemerkungen
Die Veranstaltungsunterlagen werden über Stud.IP erhältlich sein.
Link: Homepage des Institutes
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270035 Tutorium zu Unternehmensführung und -gründung 1 Tutorium Deutsch Winter
Inhalte
Zur anwendungsbezogenen Vertiefung des Vorlesungsstoffes von »Unternehmensführung« werden im 14-tägigen Rhythmus Tutorien in kleineren Gruppen
angeboten.
Bemerkungen
Es handelt sich um ein ergänzendes Tutorium in Präsenzform.
Termine und organisatorische Einzelheiten werden in der Vorlesung und über das StudIP bekannt gegeben.
Beginn der Gruppenanmeldung in Stud.IP: Do. 23.10.2025 - 14:30 Uhr.

Bemerkungen
Die Teilnahme an den Tutorien (T) reduziert die Zeit des Selbststudiums.
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BWL II: Marketing & Personal
(Business Administration II: Marketing & Human Resource Management)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 2 - 2 270165 8 240 / 56 / 184
Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 2 - 2 270165 8 240 / 56 / 184
Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 2 - 2 270165 8 240 / 56 / 184

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Walsh Vorlesung, Übung,
Tutorium

Prof. Dr. Walsh

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen Ziele und Aufgaben der Marketingwissenschaft, können Fragen an die Informationsbeschaffung für das Marketing stellen, kennen
die Grundzüge der strategischen Marketingplanung, haben eine Übersicht über wesentliche Entscheidungstatbestände im Rahmen des Marketing-Mix und
kennen aktuelle Marketing-Entwicklungen.
Die Studierenden können verhaltenswissenschaftliche und strategische Grundlagen der Personalwirtschaft darstellen und diese auf die Aufgabenfelder des
Personaleinsatzes in Unternehmen beziehen. Sie können personalwirtschaftliche Funktionen erklären und ihren Einfluss auf das Führungs- und
Leistungsverhalten analysieren.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

55.0 % 2.5 % 20.0 % 7.5 % 10.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270162 Marketing 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Studierenden sollen u. a. Ziele und Aufgaben des Marketings verstehen, relevante Fragestellungen hinsichtlich der Informationsbeschaffung im
Marketing sowie Grundzüge der strategischen Marketingplanung kennen lernen, eine Übersicht über wesentliche Entscheidungstatbestände im Rahmen der
Instrumentalbereiche (sog. Marketing-Mix) erhalten und aktuelle Marketing-Entwicklungen kennen lernen. Aufbau der Veranstaltung:

Grundlagen des Faches Marketing
Grundzüge des strategischen Marketings
Konsumentenverhalten
Marketingforschung
Produktpolitik, Preispolitik, Kommunikationspolitik und Distributionspolitik
Internationales Marketing und Dienstleistungsmarketing.

Literatur
Walsh, G.; Deseniss, A.; Kilian, T. (2020): Marketing: Eine Einführung auf der Grundlage von Case Studies. 3. Aufl., Springer Gabler.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270175 Personal 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Grundlagen der Personalwirtschaftslehre umfassen folgende Themenschwerpunkte:

Strategisches HRM
Personalplanung
Personalbeschaffung
Personalabbau
Personalentwicklung
Personalführung.

Literatur
Ridder, H.-G. (2015) Personalwirtschaftslehre, 5. Auflage, Stuttgart u.a.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270040 Übung Marketing 2 Übung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Übung wird ergänzend zum Modul BWL II (Marketing) angeboten. Anhand ausgewählter Aufgaben werden die wesentlichen Vorlesungsinhalte
(strategisches Marketing und Informationsgrundlagen von Marketingentscheidungen, Nachfragerverhalten, Marketing-Mix, internationales Marketing usw.)
vertieft.
Literatur
Walsh, G.; Dose, D. B.; Funke, C. (2022): Marketingübungsbuch – Aufgaben und Lösungen, 3. Aufl., Springer Gabler.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270060 Tutorium Personal 1 Tutorium Deutsch Sommer
Inhalte
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Es handelt sich um ein ergänzendes Tutorium. Die Inhalte aus der Vorlesung werden bearbeitet und diskutiert. Zu ausgewählten Themen werden vertiefende
Fragestellungen bearbeitet.
Literatur
Ridder, H.-G. (2015) Personalwirtschaftslehre, 5. Auflage, Stuttgart u.a.
Bemerkungen
Weitere Informationen über den Ablauf der Veranstaltung erhalten Sie bei Stud.IP.
 

Bemerkungen
Die Teilnahme an den Tutorien (T) reduziert die Zeit des Selbststudiums.
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BWL III: Finanzwirtschaft & Kapitalmärkte
(Business Administration III: Finance & Capital Markets)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 3 - 3 270166 8 240 / 56 / 184
Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 3 - 3 270166 8 240 / 56 / 184
Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 3 - 3 270166 8 240 / 56 / 184

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Dierkes Vorlesung, Übung,
Tutorium

Prof. Dr. Dierkes

Qualifikationsziele
Die Studierenden lernen finanzielle Entscheidungsprozesse und Finanz- und Kapitalmarktinstrumente kennen. Sie können die Vor- und Nachteile von
Finanzentscheidungen abwägen und Risiken analysieren, bewerten und steuern. Fragestellungen werden sowohl aus theoretischer als auch aus empirisch-
praktischer Sicht erörtert.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

40.0 % 10.0 % 20.0 % 0.0 % 10.0 % 20.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270172 Investition und Finanzierung 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Die Veranstaltung vermittelt die Grundlagen der Investitionsrechnung, Finanzierungsentscheidungen und Unternehmensbewertung.
Einzelne Themenbereiche sind:

Fisher-Modell und Barwerte
Investitionsentscheidungen unter Sicherheit
Grundlagen der Zinsrechnung und der Finanzmathematik
Prinzip
Zinsstrukturkurve
Finanzierungsentscheidungen
Grundlagen der Finanzplanung
Kapitalstruktur und Kapitalkosten
Unternehmensbewertung

Literatur
Kruschwitz, L. (2012): Finanzierung und Investition. 7. Auflage, Oldenbourg Verlag.
Perridon/Steiner/Rathgeber (2017): Finanzwirtschaft der Unternehmung. 17. Auflage, Verlag Franz Vahlen München.
Jonathan Berk, Peter DeMarzo (2018): Grundlagen der Finanzwirtschaft - Analyse, Entscheidung und Umsetzung, 4., aktualisierte Auflage, Verlag Pearson.
Wöhe, G., Döring, U. und Brösel, G. (2020): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 27. Auflage, Verlag Franz Vahlen München.
Bemerkungen
Die Vorlesung „Investition und Finanzierung“ wird im WiSe 2025/2026 ausschließlich asynchron über online bereitgestellte Videos angeboten.
Übungstermine finden wöchentlich und in Präsenz statt.
Link: Homepage des Institutes
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270171 Kapitalmarkttheorie 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Einführung in Finanzmärkte
Einführung in Wertpapiere
Entscheidungen unter Unsicherheit
Portfolioselektion
Capital Asset Pricing Modell
Informationseffizienz

Literatur
Bodie/Kane/Marcus: Investments (aktuelle Ausgabe)
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270026 Übung zu Investition und Finanzierung 2 Übung Deutsch Winter
Inhalte
Es handelt sich um eine ergänzende Übung zur Vorlesung »Investition und Finanzierung«. Welche Vorlesungsvideos für die jeweiligen Übung relevant
sind, finden Sie in Stud.IP im Reiter „Ablaufplan“.
Bemerkungen
Link: Homepage des Institutes
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Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270027 Tutorium zu Kapitalmarkttheorie 2 Tutorium Deutsch Winter
Bemerkungen
Der Vorlesungsstoff wird in Tutorien anhand von Übungsaufgaben verdeutlicht.
Beginn der Gruppenanmeldung in Stud.IP: Fr. 24.10.2025 - 14:30 Uhr.
 
 

Bemerkungen
Die Teilnahme an den Gruppenübungen (Ü) und Tutorien (T) reduziert die Zeit des Selbststudiums.
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BWL IV: Externe und Interne Unternehmensrechnung &
Unternehmensbesteuerung
(Business Administration IV: Financial and Advanced Cost Accounting & Business Taxation)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 4 - 4 270167 12 360 / 72 / 288
Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 4 - 4 270167 12 360 / 72 / 288
Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 4 - 4 270167 12 360 / 72 / 288

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Blaufus Vorlesung, Übung Prof. Dr. Blaufus

Qualifikationsziele
Die Studierenden sind mit den Grundzügen der doppelten Buchführung sowie mit den wichtigsten Problemen der Bilanzierung im Jahresabschluss vertraut.
Die Studierenden können unterschiedlichste Geschäftsvorfälle verbuchen, Buchführungszahlen zum Jahresabschluss zusammenfassen und verdichtete
Jahresabschlusszahlen ökonomisch beurteilen.
Die Studierenden kennen das Grundmodell der Kostenrechnung sowie die produktions- und kostentheoretischen Grundlagen der Kostenrechnung. Sie sind
mit der entscheidungsorientierten Kostenrechnung vertraut. Die Studierenden wissen, welche Kosten anzusetzen sind, um optimale Entscheidungen über die
Verwendung knapper Güter zu treffen.
Die Studierenden sind mit den systemrelevanten Grundzügen der nationalen und internationalen Besteuerung von Unternehmen vertraut. Sie können
einfache Sachverhalte steuerrechtlich beurteilen und die Steuerbelastung von Einzelunternehmen, Personengesellschaften und Kapitalgesellschaften
quantifizieren. Die Studierenden sind in der Lage, die Auswirkungen von Ertragsteuern auf die Rechtsform- und Standortentscheidung von Unternehmen zu
beurteilen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

80.0 % 0.0 % 5.0 % 0.0 % 5.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270173 Externe Unternehmensrechnung 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Teil 1: Einführung in die Buchführung

Rechnungszwecke und Rechengrößen
Buchführungstechnik I: erfolgsneutrale Sachverhalte
Buchführungstechnik II: Veränderungen des Eigenkapitals
Umsatzsteuer und Warenverkehr
Beschaffung, Produktion, Lagerbestände und operativer Erfolg
Steuern, Löhne und Gehälter, Rechnungsabgrenzungsposten

 
Teil 2: Grundlagen des Jahresabschlusses

Buchführung und Jahresabschluss: Rechtliche Verpflichtung und Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
Bilanzierung des Anlagevermögens
Bilanzierung des Umlaufvermögens
Verbindlichkeiten und Rückstellungen
Eigenkapital

Literatur
Schanz (2017): Unternehmensrechnung, Band I: Buchführung und Abschluss, 3. Auflage, Buchmanufaktur Bayreuth.
Baetge/Kirsch/Thiele (2024): Bilanzen, 17. Auflage, IDW – Verlag.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270177 Interne Unternehmensrechnung 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Grundmodell der Kostenrechnung
Entscheidungsorientierte Kostenrechnung
Kosten- und produktionstheoretische Grundlagen der Kostenrechnung
Verfahrenswahl und Break-Even-Analyse.

Literatur
Die Literatur wird in der Vorlesung bekanntgegeben.
Bemerkungen
In der 8. bis 10. Vorlesungswoche findet ein freiwilliger, schriftlicher Test statt. Wenn Sie erfolgreich an der Leistung teilgenommen haben, wird das
individuell erreichte Ergebnis bei der Bewertung der Prüfungsleistung als Bonus mit bis zu 20% bzw. mit bis zu 6 Bonuspunkten berücksichtigt. Die
Bestnote für die Prüfungsleistung kann auch ohne die Teilnahme an der zusätzlichen Leistung erreicht werden.
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Bei Nichtantritt der Prüfung im Sommersemester können die Bonuspunkte für die anschließende Wiederholungsprüfung eingesetzt werden.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270176 Unternehmensbesteuerung 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Einführung in die nationale und internationale Ertragsbesteuerung von Unternehmen. Es werden die Grundzüge der Einkommen-, Körperschaft- und
Gewerbesteuer behandelt. Darauf aufbauend werden rechtsform- und standortspezifische Steuerbelastungsunterschiede herausgearbeitet. Ergänzend erfolgt
die Darstellung der Grundzüge der Umsatzbesteuerung innerhalb der Europäischen Union.
Literatur

Blaufus, Kay: Einführung in die Unternehmensbesteuerung, 4. Aufl. 2021.
Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen I, Ertrag-, Substanz-und Verkehrsteuern, aktuelle Auflage, Heidelberg.
Aktuelle Steuergesetze.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270032 Übung zu Externe Unternehmensrechnung 2 Übung Deutsch Sommer
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270029 Übung zu Interne Unternehmensrechnung 2 Übung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Inhalte der Vorlesung Interne Unternehmensrechnung werden vertieft.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270033 Übung zu Unternehmensbesteuerung 2 Übung Deutsch Sommer

Bemerkungen
Die Teilnahme an den Gruppenübungen (Ü) und Tutorien (T) reduziert die Zeit des Selbststudiums.
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BWL V: Information & Operations Management
(Business Administration V: Information & Operations Management)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 4 - 4 270168 8 240 / 56 / 184
Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 4 - 4 270168 8 240 / 56 / 184
Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 2 - 2 270168 8 240 / 56 / 184

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Breitner Vorlesung, Tutorium Prof. Dr. Breitner

Qualifikationsziele
Die Studierenden können grundlegende Probleme der betrieblichen Leistungserstellung beschreiben und mit Fragen des Managements von Informationen
verbinden. Sie sind in der Lage, elementare wissenschaftliche Modelle und Methoden des Operations Management darzustellen und anzuwenden. Die
Studierenden können wissenschaftliche Modelle und Methoden des Informationsmanagements darstellen und anwenden, d.h. Informationsbedarfe
analysieren, die Informationslogistik konzipieren und Informationssysteme auf Basis von Vorgehensmodellen entwickeln.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

65.0 % 2.5 % 12.5 % 5.0 % 7.5 % 7.5 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270163 Informationsmanagement 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Sinn & Zweck von Informationsmanagement
Informationssysteme und IT für nationale, internationale und globale Unternehmen und Organisationen, aber auch Privatpersonen - soziotechnische
Systeme
Globalisierung, Globale Internetökonomie, Digitalisierung, E(electronic)- und M(obile)-Business
Standard- und Individualsoftware (z.B. SAP) inkl. Customizing und Risikomanagement
Geschäftsprozesse mit EPK und eEPK modellieren
Auswahlkriterien für Software und Hardware sowie IS/IT-Personal
Referenz- und Vorgehensmodelle
Vorgehensmodelle zur Systementwicklung, Systemweiterentwicklung und Systemmigration sowie Systemintegration
sinnhafte (Voll)Automatisierung
Datenorganisation, Datenbanken und Datenmanagement
Informationssicherheit
IT-Services und IT-Service-Management (nach ITIL)
Wertbeitrag von IS und IT (Value of IT) und ROI von IT-Investitionen inkl. Wirtschaftlichkeitsanalysen, Machbarkeitsanalyse und TCO-Analysen
Sourcing und moderne interne wie externe IT-Dienstleister.

Literatur
IWI (2026) Diverse Folien, Materialien und -Videostreams des IWI, siehe Stud.IP.
Krcmar, H. (2015) Einführung in das Informationsmanagement, Springer Verlag.
Stahlknecht, P., und Hasenkamp, U. (2009/2013) Einführung in die Wirtschaftsinformatik, Springer Verlag.
Hansen, Mendling und Neumann (2019) Wirtschaftsinformatik, De Gruyter Oldenbourg.

Bemerkungen
Zur Vorlesung »Informationsmanagement« werden Tutorien angeboten.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270161 Operations Management 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Veranstaltung führt in die Entscheidungsprobleme der Gestaltung von Prozessen und Strukturen der betrieblichen Leistungserstellung ein. Behandelt
wird sowohl die Erzeugung von Sachgütern als auch von Dienstleistungen. Im Vordergrund steht die quantitative Modellierung der wesentlichen
betriebswirtschaftlichen Wirkungszusammenhänge.
Literatur

Helber, Stefan: Operations Management Tutorial, 2. Aufl. 2020, diverse Exemplare in der TIB verfügbar
Bemerkungen
Zu dieser Veranstaltung wird eine Serie von Video-Clips angeboten, in denen zahlreiche Vorlesungsinhalte erläutert werden. Ferner gibt es ein »Tutorium
zum Operations Management«, Beleg-Nr. 270048. Es dient der Klärung offener Fragen, welche bei der Bearbeitung der wöchentlichen Übungsaufgaben
aufgetreten sind.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270030 Tutorium zum Informationsmanagement 2 Tutorium Deutsch Sommer
Inhalte

Umsetzung und Vertiefung der Lehrinhalte der Vorlesung „Informationsmanagement“
Übungen zur Vorlesung „Informationsmanagement“
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Erlernen und üben der Ereignisgesteuerten Prozessketten (EPKs) 
Besprechung von Altklausuren

Literatur
Krcmar, H. (2015). Informationsmanagement. In Informationsmanagement (pp. 85-111). Berlin, Heidelberg: Springer Berlin Heidelberg.
Leimeister, J. M. (2015). Einführung in die Wirtschaftsinformatik (Vol. 12, p. 461). Berlin: Springer Gabler.
Hansen, H. R., Mendling, J., & Neumann, G. (2019). Wirtschaftsinformatik. Walter de Gruyter GmbH & Co KG.
Mertens, P., Bodendorf, F., König, W., Picot, A., Schumann, M., & Hess, T. (2005). Grundzüge der Wirtschaftsinformatik. Berlin, Heidelberg: Springer
Berlin Heidelberg.
Lemke, C., Brenner, W., & Kirchner, K. (2017). Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Springer Berlin Heidelberg.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270048 Tutorium zum Operations Management 2 Tutorium Deutsch Sommer
Inhalte
Für dieses Tutorium werden wöchentlich zu jedem Vorlesungstermin und -thema Übungsblätter bei Stud.IP zum Download bereitgestellt.
Literatur
Helber, Stefan: Operations Management Tutorial, 2. Aufl. 2020, diverse Exemplare in der TIB verfügbar
Bemerkungen
Es gibt Tutorien, bei denen es sich um sogenannte "Lernräume" handelt. Studierende können dort die Übungsaufgaben bearbeiten und Tutorinnen und
Tutoren stehen ihnen bei Fragen zur Verfügung. Darüber hinaus gibt es Tutorien in denen die Lösung der Übungsaufgaben vorgerechnet wird. Weiterhin
gibt es Ilias Tests mit denen die Studierenden die Richtigkeit ihrer Lösung überprüfen können.
 

Bemerkungen
Die Teilnahme an den Tutorien (T) reduziert die Zeit des Selbststudiums.
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Strategisches IT-Management
(Strategic IT-Management)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 4 - 4 271081 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.)  N.N. Vorlesung  N.N.

Qualifikationsziele

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271081 Strategisches IT-Management 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
TBA
Literatur
TBA
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Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre

Fachsemester Modul ECTS
3 Pflichtmodul VWL I: Einführung 6
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VWL I: Einführung
(Economics I: Introduction)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 1 - 1 270184 6 180 / 42 / 138
Pflichtmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 1 - 1 270184 6 180 / 42 / 138
Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 3 - 3 270184 6 180 / 42 / 138

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Schröder Vorlesung, Übung,
Tutorium

Prof. Dr. Schröder

Qualifikationsziele
Das Modul behandelt die inhaltlichen und methodischen Grundlagen der modernen Volkswirtschaftslehre. Es befasst sich mit:

Fragestellungen und Konzepten der Volkswirtschaftslehre aus einzel- und gesamtwirtschaftlicher Sicht;
Menschenbildern der Wirtschaftswissenschaften und ihrer Bedeutung für wirtschaftliches Handeln und soziale Interaktion;
Quellen wirtschaftlichen Wohlstandes: Spezialisierung und Arbeitsteilung, Tausch und Handel, Innovation und technischer Fortschritt;
Allokationsmechanismen und ihren Eigenschaften: (Un-)Gleichgewichte, (In-)Effizienzen, Anpassungsprozesse etc. ;
Institutionen und wirtschaftspolitischen Eingriffe.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

80.0 % 0.0 % 5.0 % 5.0 % 5.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270180 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Technischer Wandel, Bevölkerung und Wachstum
Knappheit und Entscheidungen
Firmen und Nachfrager
Angebot, Nachfrage und Wettbewerbsmärkte
Markt(un)gleichgewichte und Preissetzung
Marktversagen
Ökonomische Schwankungen und Arbeitslosigkeit
Preisniveaustabilität und Inflation

Bemerkungen
Ergänzend werden eine Übung zur Einführung in die Volkswirtschaftslehre und Tutorien angeboten. Organisatorische Einzelheiten werden in der Vorlesung
angekündigt.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270182 Übung zur Einführung in die Volkswirtschaftslehre 1 Übung Deutsch Winter
Inhalte
In der Globalübung werden Konzepte aus der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben angewendet. Für eine weitere Vertiefung der Konzepte in
Kleingruppen werden 16 Tutorien angeboten.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
270019 Tutorium zur Einführung in die Volkswirtschaftslehre 1 Tutorium Deutsch Winter
Bemerkungen
Termine und organisatorische Einzelheiten werden in der Vorlesung und über das StudIP bekannt gegeben.
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Kompetenzbereich Akademisches Arbeiten

Fachsemester Modul ECTS
1 Pflichtmodul: Einführung in die Informatik 5

                                 19 / 100



Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
Bachelor Digital Business 
Semesterunabhängige Version mit Stand Februar 2026, voraussichtliches Angebot, Änderungen möglich

Einführung in die Informatik
(Introduction to Computer Science)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Akademisches Arbeiten 1 - 1 670000 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine VbP unbenotet Prof. Dr. Lindauer Vorlesung, Übung Prof. Dr. Lindauer

Qualifikationsziele
1. Grundlagen der Informatik verstehen: Die Studierenden erwerben ein grundlegendes Verständnis der Informatik, einschließlich ihrer historischen

Entwicklung und ihrer Kernkonzepte (z.B. Hardware, Software, Netzwerke und Daten).
2. Problemlösungsstrategien und kritisches Denken in der Informatik anwenden: Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zur Problemlösung, indem sie

u.a. Programmfehler identifizieren und beheben sowie mit komplexen Daten umgehen und die Bedeutung von Daten und Datenschutz erkennen.
3. Wissenschaftspropädeutik und akademische Orientierung erlangen: Die Studierenden lernen die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens kennen,

einschließlich des Umgangs mit wissenschaftlichen Methoden, der Recherche und Nutzung von Fachliteratur sowie der Strukturen des Hochschulbetriebs.
4. Gesellschaftliche und ethische Implikationen der Informatik reflektieren: Die Studierenden setzen sich auseinander mit den Auswirkungen der Informatik

auf die Gesellschaft, insbesondere in Bezug auf Datenschutz, IT-Sicherheit, KI und ethische Fragestellungen.
5. Persönliche und studienrelevante Kompetenzen ausbilden: Die Studierenden werden befähigt, ihr Studium selbstständig zu organisieren, effektives

Zeitmanagement anzuwenden, geeignete Lernstrategien zu entwickeln und persönliche Ressourcen sinnvoll zu nutzen.
6. Teamarbeit und professionelle Werkzeuge in der Informatik nutzen: Die Studierenden verstehen die Bedeutung von Teamarbeit und wenden

grundlegende professionelle Werkzeuge wie Versionsverwaltungssysteme (z.B. Git) an.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670000 Einführung in die Informatik 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Was ist Informatik?
Geschichte der Informatik.
Hardwarekomponenten bis Software.
Daten und Datenschutz.
Teamwork in der Informatik.
von Netzwerke über Internet bis zur Cloud.
KI: Was ist Intelligenz in der Informatik?
Wissenschaftliches Arbeiten.
Security: Warum ist Informatik mehr als gehackte Skripte?
Human-centered Computing: Der Mensch im Mittelpunkt der Informatik.
Ethik in der Informatik.
Zukunft der Informatik.

Bemerkungen
Ausschließlich im WiSe.
Leistungsnachweise ILIAS-Test und Hausarbeiten.
Link: Institut für Künstliche Intelligenz, Automated Machine Learning Group
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670001 Übung zu Einführung in die Informatik 2 Übung Deutsch Winter
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Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik

Fachsemester Modul ECTS
1 Pflichtmodul: Datenstrukturen und Algorithmen 5

Pflichtmodul: Programmieren I 5
2 Pflichtmodul: Programmieren II 5
3 Pflichtmodul: Grundlagen der Software-Technik 5

Pflichtmodul: Grundlagen der IT-Sicherheit 5
4 Pflichtmodul: Grundlagen der Datenbanksysteme 5
5 Pflichtmodul: Grundlagen der Data Science 5

Pflichtmodul: Grundlagen der Mensch-Computer-Interaktion 5
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Datenstrukturen und Algorithmen
(Data Structures and Algorithms)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 1 - 1 670100 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (90 Min.)
unbenotet

Prof. Dr. Meier Vorlesung, Übung Prof. Dr. Meier

Qualifikationsziele

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670100 Datenstrukturen und Algorithmen 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Sequenzen: Vektoren, Listen, Prioritätswarteschlangen
Analyse von Algorithmen
Bäume-Suchverfahren: Suchbäume, Optimale Suchbäume, AVL-Bäume, B-Bäume, Hashing
Sortierverfahren: Heap-Sort; Merge-Sort, Quick-Sort (Divide-and- Conquer-Paradigma)
Algorithmen auf Graphen: Graphendurchläufe, Kürzeste Wege, Minimale Spannbäume, Travelling Salesman u.a. (Greedy- und Backtracking-Paradigma)

Literatur
Cormen,T.H./Leiserson,C.E./Rivest,R.L.: Algorithmen - Eine Einführung (Introduction to Algorithms).
Kleinber, J./Tardos, E.: Algorithm Design.Ottmann, Th./Widmayer, P.: Algorithmen und Datenstrukturen.

Weitere Basisliteratur entsprechend Präsentationen der Vorlesung.
Bemerkungen
Link: Institut für Theoretische Informatik
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670101 Übung zu Datenstrukturen und Algorithmen 2 Übung Deutsch Winter
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Grundlagen der Data Science
(Data Science Foundations)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 5 - 5 670160 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Notwendig: Grundlagen der
Wahrscheinlichkeitsrechnung

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Lindauer Vorlesung, Übung Prof. Dr. Lindauer

Qualifikationsziele
In the Era of Big Data, one of the emerging requirements for any scientist is the ability to effectively and critically work with data, i.e., collect and extract
data, create surveys, transform the data, apply mathematical models on the data, and visualize the important aspects. In fact, the Society of Computer
Science (Gesellschaft der Informatik) has coined the term “data literacy” to describe various competencies in this regard. In the same spirit, the goal of this
course is to teach non-computer scientists the foundational concepts of data science. Students will learn to analyze data for the purpose of understanding and
describing real-world phenomena.The students will obtain skills in data-centric programming and statistical inference. Furthermore, the students will gain
hands-on experience on daily challenges of a data scientist with best-practice approaches for data collection and preparation. The course consists of a
inverted-classroom lecture and lab work. During the lecture the important concepts are introduced. In the lab sessions, students will be guided in practical
programming exercises. In addition, the students receive bi-weekly assignments that follow-up on the lab exercises.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670160 Grundlagen der Data Science 2 Vorlesung Englisch Winter
Inhalte

Data Sampling and Probability
Data Preparation
Visualizations
Introduction to Modeling
Learning Paradigms
Classification
Deep Learning
Feature Engineering
Bias and Variance
Evaluation
Automated Machine Learning
Conclusion

Literatur
www.inferentialthinking.com/chapters/01/1/intro.html
www.textbook.ds100.org/intro.html

Bemerkungen
Link: Institut für Künstliche Intelligenz, Automated Machine Learning Group
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670161 Übung zu Grundlagen der Data Science 2 Übung Englisch Winter
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Grundlagen der Datenbanksysteme
(Introduction to Database Systems)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 4 - 4 670150 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Notwendig: Programmieren I/II, Datenstrukturen
und Algorithmen. Wünschenswert: Grundlagen
der Software-Technik.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Vidal Vorlesung, Übung Prof. Dr. Vidal

Qualifikationsziele
Das Modul führt in die Prinzipien von Datenbankmodellen, -sprachen und -systemen sowie in den Umgang damit ein. Die Lernziele sind:
Datenmodellierung verstehen; Datenbankschemata erstellen und transformieren. Anfrage- und Updateaufgaben analysieren; einfache bis komplexe
Anweisungen in der Datenbanksprache SQL erstellen. Die Semantik von Anfragen in der Relationenalgebra erklären. Paradigmen von Anfragesprachen
kennen. Algorithmen für Anfrageausführung kennen und verstehen; deren Kosten berechnen; Anfrageoptimierung nachvollziehen. SQL-Einbettung in
Programmiersprachen kennen; Datenbankanwendungen programmieren. Datenbankverhalten im Mehrbenutzerbetrieb verstehen; Serialisierbarkeit prüfen.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670150 Grundlagen der Datenbanksysteme 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Prinzipien von Datenbanksystemen.
Datenmodellierung: Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell.
Relationale Anfragesprachen: Anfragen in SQL, Semantik in der Relationenalgebra.
Anfrageausführung und -optimierung.
Updates und Tabellendefinitionen in SQL.
Datenbankprogrammierung in PL/pgSQL und JDBC.
Mehrbenutzerbetrieb: Synchronisation von Transaktionen.

Literatur
Lehrbücher (in der jeweils aktuellsten Auflage):

Elmasri/Navathe: Grundlagen von Datenbanksystemen.
Kemper/ Eickler: Datenbanksysteme - Eine Einführung.
Saake/Sattler/Heuer: Datenbanken -- Konzepte und Sprachen.
Saake/Sattler/Heuer: Datenbanken - Implementierungstechniken.

Außerdem: Eigene Begleitmaterialien (Folienkopien unter StudIP)
Bemerkungen
Link: Institut für Data Science, Fachgebiet Scientific Data Management
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670151 Übung zu Grundlagen der Datenbanksysteme 2 Übung Deutsch Sommer
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Grundlagen der IT-Sicherheit
(Foundations of IT Security)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 3 - 3 670140 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Programmierkenntnisse in Java oder Python. Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Dürmuth Vorlesung, Übung Prof. Dr. Dürmuth

Qualifikationsziele
Die Lehrveranstaltung umfasst eine Einführung in Themen der Computersicherheit. Die Studierenden kennen Motive und Grundlagen der IT-Sicherheit. Sie
haben Kenntnisse der angewandten Kryptographie, von Malware und Reverse Engineering erlangt. Sie verstehen die Grundlagen der Authentisierung,
der Zugriffskontrolle sowie der Netzwerk- und Internetsicherheit.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670140 Grundlagen der IT-Sicherheit 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Motivation für IT-Sicherheit.
Grundlagen der IT-Sicherheit.
Angewandte Kryptographie.
Malware und Reverse Engineering.
Authentisierung und Zugriffskontrolle.
Netzwerk- und Internetsicherheit.
Benutzbare IT-Sicherheit.

Bemerkungen
Link: Institut für IT-Sicherheit, Fachgebiet Usable Security and Privacy
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670141 Übung zu Grundlagen der IT-Sicherheit 2 Übung Deutsch Winter
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Grundlagen der Mensch-Computer-Interaktion
(Introduction to Human Computer Interaction)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 5 - 5 671070 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Für die Übung: grundlegende
Programmierkenntnisse.

Klausur (75 Min.) Prof. Dr. Rohs Vorlesung, Übung Prof. Dr. Rohs

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die grundlegenden Themen der Mensch-Computer-Interaktion sowie die relevanten motorischen, perzeptiven und kognitiven
Fähigkeiten des Menschen. Sie können interaktive Systeme benutzerzentriert gestalten und evaluieren. Sie kennen wichtige
aktuelle Interaktionstechnologien.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670170 Grundlagen der Mensch-Computer-Interaktion 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Grundlagen der menschlichen Informationsverarbeitung.
Ergonomische und physiologische Grundlagen.
Technische Realisierung von Benutzungsschnittstellen (Ein- und Ausgabegeräte, Interaktionsstile).
Usability Engineering, benutzerzentrierter Entwurfsprozess (Anforderungs-/Aufgabenanalyse, Szenarien, Prototyping).
Benutzbarkeits-Evaluation.
Paradigmen und Historie der Mensch-Computer-Interaktion.

Bemerkungen
Link: Institut für Praktische Informatik, Fachgebiet Mensch-Computer-Interaktion
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670171 Übung zu Grundlagen der Mensch-Computer-Interaktion 2 Übung Deutsch Winter
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Grundlagen der Software-Technik
(Introduction to Software Engineering)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 3 - 3 670130 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundkenntnisse von Java-Programmierung, z.B.
durch erfolgreichen Besuch von Programmieren II
(Java). In der Vorlesung wird Java-Code gezeigt
und besprochen. Dazu sollten Sie in der Lage sein,
auch wenn Sie nicht Informatik studieren. Diese
Vorlesung ist in eine Reihe von Informatik-
Vorlesungen eingebettet und beginnt nicht ganz
von vorne.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Schneider Vorlesung, Übung Prof. Dr. Schneider

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die Grundlagen der Softwaretechnik sowie wichtige Begriffe und Konzepte. Sie können die Grundtechniken beurteilen und bei
einem Software-Projekt mitwirken. Durch größere Gruppenarbeiten lernen Studierende, wie man gemeinsam eine Spezifikation, einen Projektplan
u.a. entwickelt.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670130 Grundlagen der Software-Technik 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Motivation für Software Engineering.
Prinzipien des Software Engineering in klassischen und in agilen Projekten.
Erhebung von und Umgang mit Anforderungen.
Entwurfsprinzipien und SW-Architektur.
Software-Prozesse: Bedeutung, Handhabung und Verbesserung.
Grundlagen des SW-Tests (eigene Vorlesung im Sommersemester zur Vertiefung).
SW- Projektmanagement und die Herausforderungen an Projektmitarbeiter.

Damit eine Software Engineering Technik erfolgreich eingesetzt werden kann, muss sie technisch, ökonomisch durchführbar und für die beteiligten
Menschen akzeptabel sein. Diese Überlegung spielt in jedem Kapitel eine große Rolle.
Literatur
Es werden verschiedene Bücher zu den einzelnen Themen empfohlen.
Bemerkungen
Link: Institut für Praktische Informatik, Fachgebiet Software Engineering
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670131 Übung zu Grundlagen der Software-Technik 2 Übung Deutsch Winter
Bemerkungen
In Kleingruppen (ca. 4 Personen) werden im Rahmen der Übungsgruppen, zum Beispiel eine vollständige Spezifikation geschrieben; aufgrund einer anderen
Spezifikation Testfälle entwickelt oder eine Architektur mit Design Patterns aufgebaut. Dies erstreckt sich über mehrere Wochen und soll nicht von einer
Person alleine bearbeitet werden. Es dient der Entwicklung praktischer Fähigkeiten.
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Programmieren I
(Programming I)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 1 - 1 670110 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (90 Min.)
unbenotet

Prof. Dr. Rohs Vorlesung, Übung Prof. Dr. Rohs

Qualifikationsziele
Die Studierenden haben Programmierkonzepte und -methoden verstanden. Sie können algorithmisch denken und verfügen über Abstraktionskompetenz. Sie
verfügen über Programmierkompetenz und Programmierfertigkeiten. Sie beherrschen eine systematische Vorgehensweise mit den Schritten:
Problembeschreibung, Datendefinition, Zweckbeschreibung und Funktionskopf, Beispiele, Implementierung, Test und Überarbeitung.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670110 Programmieren I 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Programmierparadigmen und Sprachkonzepte
Vorgehensweise zur Lösung von Programmierproblemen
Zusicherungen, Vor- und Nachbedingungen
C Sprachelemente, Kontrollstrukturen
Datentypen, Wertebereiche
Ein- und Ausgabe (Formatierung, Dateien)
Ausdrücke, Arithmetik, Operatoren
Funktionen, Parameter, Runtime Stack
Iteration, Rekursion
Strukturen, Zeiger
Speicherverwaltung (malloc/calloc/free)
einfache Datenstrukturen (Arrays, Listen, Queues)
Binärbäume, Suchbäume
Werkzeuge (gcc, make)

Literatur
Brian Kernighan and Dennis Ritchie: The C Programming Language; Prentice Hall, 2. Auflage, 1988.
Michael Rohs: Design Recipes in PostFix. Skript.
Michael Rohs: Design Recipes in C. Skript.

Bemerkungen
Link: Institut für Praktische Informatik, Fachgebiet Mensch-Computer-Interaktion
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670111 Übung zu Programmieren I 2 Übung Deutsch Winter
Bemerkungen
Die Übung ist eine Studienleistung. Zum Bestehen der Veranstaltung muss sowohl die Prüfung (Programmieraufgaben am Rechner) bestanden werden als
auch die Übung erbracht werden. Die Prüfungsteilnahme ist ohne Studienleistung möglich. Es wird aber empfohlen, die Übung vorher zu absolvieren.
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Programmieren II
(Programming II)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Informatik 2 - 2 670120 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Der Stoff bzw. die Kenntnisse aus Programmieren
I werden als bekannt vorausgesetzt.

Klausur (90 Min.)
unbenotet

Prof. Dr.-Ing. Becker Vorlesung, Übung Prof. Dr.-Ing. Becker

Qualifikationsziele
Nachdem in Programmieren I die grundlegenden Programmierkonzepte erlernt wurden, werden in Programmieren II die Prinzipien objektorientierten
Programmierens vertieft. Die Fähigkeiten im abstrakten und algorithmischen Denken werden ausgebaut, insbesondere im Bereich objektorientierten
Denkens und Klassenentwurf. Die Teilnehmenden werden in die Lage versetzt, systematisch ein mittelgrosses Programmierprojekt zu planen und zu
erstellen. Dazu werden wichtige Bibliotheken und Werkzeuge von Java gelernt, u.a. die Konzepte, die mit der Erstellung einer graphischen Oberfläche zu
tun haben (Threads, Events, Event Handling, Exceptions), und fortgeschrittene Datenstrukturen (Collections), sowie damit zusammenhängend das Konzept
der Genericst. Außerdem haben die Teilnehmenden einen Ausblick auf Werkzeuge und Methoden zum systematischen Erstellen von Software im Team
erhalten.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670120 Programmieren II 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Elementares Java: Sprachelemente, Datentypen, Wertebereiche, Kontrollstrukturen, Klassen, Vertiefung Objekt-Orientierung, Klassenhierarchie
Vererbungmechanismen (einfach/mehrfach)
Generics Reflection Threads Event Handling Observer/Observables GUI Erstellung Lambda-Ausdrücke
Ausblick: Werkzeuge zum sytematischen Erstellen von Software

Literatur
Als allgemeines Nachschlagewerk: http://openbook.galileocomputing.de/javainsel
Bemerkungen
Link: Institut für Praktische Informatik, Fachgebiet Mensch-Computer-Interaktion
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670121 Übung zu Programmieren II 2 Übung Deutsch Sommer
Bemerkungen
Die Übung ist eine Studienleistung. Zum Bestehen der Veranstaltung muss sowohl die Prüfung (Programmieraufgaben am Rechner) bestanden werden als
auch die Übung erbracht werden. Die Prüfungsteilnahme ist ohne Studienleistung möglich. Es wird aber empfohlen, die Übung vorher zu absolvieren. Die
Veranstaltung wird über Stud.IP organisiert.
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Kompetenzbereich Grundlagen der Mathematik

Fachsemester Modul ECTS
1 Pflichtmodul: Mathematik I: Lineare Algebra 10
2 Pflichtmodul: Mathematik II: Analysis 5

Pflichtmodul: Diskrete Strukturen für Studierende der Informatik 5
3 Pflichtmodul: Statistische Methoden der Data Science 5
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 Mathematik I: Lineare Algebra
(Mathematics II: Linear Algebra)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Mathematik 1 - 1 670200 10 300 / 112 /
188

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (120 Min.) apl. Prof. Dr. Holm Vorlesung, Übung apl. Prof. Dr. Holm

Qualifikationsziele
Die Studierenden beherrschen lineare Gleichungssysteme sowie die Lösungsmethoden. Sie kennen die zugrundeliegenden algebraischen Strukturen. Die
Studierenden kennen die Rechenmethoden der linearen Algebra, insbesondere die Eigenwerttheorie, sowie ihre algebraischen und geometrischen
Anwendungen.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670200 Mathematik I: Lineare Algebra 4 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Aussagenlogik, Mengen, Vektorräume, Basis und Dimension, Koordinaten und Matrizen, Basiswechsel, Rang einer Matrix, lineare Gleichungssysteme,
Gauß-Algorithmus, lineare Abbildungen. Determinanten, Polynome, Eigenwerte und Eigenräume, Diagonalisierung, Skalarprodukte, Orthonormalbasen,
symmetrische und orthogonale Abbildungen, Spektralsatz, Jordansche Normalform.
Literatur
Einschlägige Bücher über Lineare Algebra.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670201 Übung zu Mathematik I: Lineare Algebra 4 Übung Deutsch Winter

Bemerkungen
In diesem Modul ist zusätzlich zur Prüfung semesterbegleitend eine Studienleistung zu erbringen. Die Studienleistung ist keine Voraussetzung zur
Prüfungsteilnahme. Das Modul ist erst vollständig absolviert, wenn Studienleistung und Prüfung erbracht sind. Ihre Lehrperson wird Sie in der
Veranstaltung über die Details der Studienleistung informieren.
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Diskrete Strukturen für Studierende der Informatik
(Discrete Mathematics for Computer Science)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Mathematik 2 - 2 670220 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Mathematik 1: Lineare Algebra Klausur (90 Min.) apl. Prof. Dr. Holm Vorlesung, Übung apl. Prof. Dr. Holm

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe und Methoden der Kombinatorik und algebraische Strukturen und können sie anwenden.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670220 Diskrete Strukturen für Studierende der Informatik 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Einführung in die Kombinatorik,
Grundbegriffe der Graphentheorie,
Zahlentheorie und Arithmetik (und algorithmische Aspekte),
algebraische Strukturen.

Literatur
Steger: Diskrete Strukturen 1, Springer 2002.
Weitere Literatur wird in der LV angegeben.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670221 Übung zu Diskrete Strukturen für Studierende der Informatik 2 Übung Deutsch Sommer

Bemerkungen
 Mit Übung als Studienleistung.
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Mathematik II: Analysis
(Mathematics II: Analysis)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Mathematik 2 - 2 670210 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Strohmaier Vorlesung, Übung Prof. Dr. Strohmaier

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die Bedeutung von Konvergenz sowie die Methoden der Differential- und Integralrechnung. Sie können mathematische Aufgaben
aus diesem Gebiet lösen, indem sie geeignete Verfahren und Methoden auswählen und diese anwenden. Sie erlernen Teamfähigkeit durch Bearbeitung von
Aufgaben in Gruppen und deren Besprechung in der Übung.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670210 Mathematik II: Analysis 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Reelle und komplexe Zahlen,
Konvergenz von Folgen und Reihen,
Stetigkeit und Differenzierbarkeit,
Mittelwertsatz und seine Folgerungen,
Taylorformel,
Riemann-Integral und
die Fundamentalsätze der Analysis

Literatur
Einschlägige Bücher zur Analysis, z.B.:

H. Amann & J. Escher: Analysis I and II, Birkhäuser Verlag, 2002.
O.-Forster: Analysis 1 and 2, Vieweg+Teubner.
Königsberger: Analysis 1.
K. Meyberg & P. Vachenauer: Höhere Mathematik 1, Springer-Verlag 2001.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670211 Übung zu Mathematik II: Analysis 2 Übung Deutsch Sommer

Bemerkungen
In diesem Modul ist zusätzlich zur Prüfung semesterbegleitend eine Studienleistung zu erbringen. Die Studienleistung ist keine Voraussetzung zur
Prüfungsteilnahme. Das Modul ist erst vollständig absolviert, wenn Studienleistung und Prüfung erbracht sind. Ihre Lehrperson wird Sie in der
Veranstaltung über die Details der Studienleistung informieren.
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Statistische Methoden der Data Science
(Statistical Methods of Data Science)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Grundlagen der Mathematik 3 - 3 670230 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (90 Min.) Prof. Dr.-Ing. Fidler Vorlesung, Übung Prof. Dr.-Ing. Fidler

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen grundlegende statistische Methoden und können diese anwenden. Sie können Daten analysieren, beschreiben und darin enthaltene
Strukturen aufzeigen. Sie verstehen die theoretischen Grundlagen elementarer stochastischer Modelle und können methodisch fundiert Schlussfolgerungen
ziehen.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670230 Statistische Methoden der Data Science 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Deskriptive Statistik: Grundgesamtheit und Stichprobe; Häufigkeiten und Verteilungsfunktion; Lage und Streuungsmaße; Histogramme;
Zusammenhangsmaße.
Wahrscheinlichkeitsrechnung: Grundlagen; Diskrete und stetige Wahrscheinlichkeitsverteilungen; Wahrscheinlichkeitsmaße;
Bedingte Wahrscheinlichkeiten; Zufallsvariablen.
Schließende Statisik: Punktschätzungen; Konfidenzintervalle; Statistische Testverfahren.

Literatur
Erhard Cramer, Udo Kamps: Grundlagen der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Springer Spektrum, 5. Auflage, 2020.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670231 Übung zu Statistische Methoden der Data Science 2 Übung Deutsch Winter
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Kompetenzbereich Wirtschaftswissenschaftliches Seminar

Fachsemester Modul ECTS
5 Wahlmodul: Seminar im Kompetenzbereich BWL 5

Wahlmodul: Seminar im Kompetenzbereich VWL
 
Die Studierenden müssen genau 5 Leistungspunkte durch ein wirtschaftswissenschaftliches Seminar aus den Kompetenzbereichen BWL oder VWL erwerben.
Die Seminare und deren Umfang ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulkatalog Digital Business, aus der
Ankündigung ergeben sich auch die Formen der hierbei zu erbringenden Prüfungsleistungen.
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Seminar im Kompetenzbereich BWL
(Seminar Business Administration)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Seminar Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271000 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271000 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Wirtschaftswissenschaftliches Seminar 5 - 6 271000 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Die beiden Seminare - genau ein Seminar im
Kompetenzbereich BWL und genau ein Seminar
im Kompetenzbereich VWL – müssen an
unterschiedlichen Instituten erbracht werden.

Seminarleistung  Jeweilige Prüfer Übung, Seminar  Studiendekan

Qualifikationsziele
                                                                                              

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

20.0 % 30.0 % 15.0 % 15.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271042 /374027 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Banken und

Finanzierung
2 Übung Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Die Blockveranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse der wissenschaftlichen Arbeitsweise: Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeit, Grundfragen der
Literatur- und Datenrecherche, Grundfragen der Datenauswertung und -analyse und quantitativer Methoden. Die Studierenden werden gezielt auf die
Anforderungen an das eigenständige Verfassen wissenschaftlicher Seminar-, Haus- und Abschlussarbeiten im Bereich Finance vorbereitet.
Bemerkungen
Die Teilnahme wird allen Studierenden, die am Institut für Banken und Finanzierung eine Seminar- oder Abschlussarbeit schreiben wollen, sehr empfohlen.
Die Einführung in wissenschaftliches Arbeiten am Institut für Banken und Finanzierung finden Sie zusätzlich als Lernmodul auf ILIAS. Das Lernmodul
umfasst sowohl eine Einleitung in das wissenschaftliche Arbeiten, als auch eine Einführung in das Arbeiten mit der Statistiksoftware R.
Termine finden Sie in Stud.IP und im Seminar-Steckbrief.
Link: Website des Instituts
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271042 /374027 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Banken und

Finanzierung
2 Übung Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Die Blockveranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse der wissenschaftlichen Arbeitsweise: Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeit, Grundfragen der
Literatur- und Datenrecherche, Grundfragen der Datenauswertung und -analyse und quantitativer Methoden.
Die Einführungsveranstaltung in wissenschaftliches Arbeiten bereitet gezielt auf das eigenständige Verfassen einer Seminar-, Haus- oder Abschlussarbeit
am IBF oder im Bereich Finance vor. Sie thematisiert Anforderungen an die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten sowie Literaturarbeit. Außerdem
werden Grundlagen im Schreibprogramm LaTeX und in Software für empirische Analysen (Python, R) vermittelt. Kenntnisse in Software letztgenannter
Art sind unabdingbar, da Arbeiten am IBF ausnahmslos einen empirischen Teil umfassen.
Bemerkungen
Studierenden, die erstmalig eine Seminar-, Haus- oder Abschlussarbeit am IBF schreiben, empfehlen wir dringend die Teilnahme an der Veranstaltung. Die
Einführung in wissenschaftliches Arbeiten am IBF findet als Präsenzveranstaltung über mehrere Termine in den ersten Wochen der Vorlesungszeit statt. Sie
setzt sich aus Vorträgen zu den einzelnen Themenbereichen und praktischen Übungen mit der vorgestellten Software zusammen. Die Organisation erfolgt 
über die Stud.IP-Veranstaltung.
Ergänzend stellen wir ein ILIAS-Modul zur Verfügung, welches eine alternative Einführung in R enthält.
Link: Website des Instituts
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271079 /275014
/371063

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Controlling 2 Übung Deutsch Winter

Inhalte
Im Rahmen der Veranstaltung werden Studierenden des Instituts zum einen formale Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt. Zum anderen
werden auch Hinweise zu geeigneten Vorgehensweisen im Rahmen der Erstellung von Seminar- und Abschlussarbeiten vermittelt.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271079 /275014
/371063

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Controlling 2 Übung Deutsch Sommer

Inhalte
Im Rahmen der Veranstaltung werden Studierenden des Instituts zum einen formale Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt. Zum anderen
werden auch Hinweise zu geeigneten Vorgehensweisen im Rahmen der Erstellung von Seminar- und Abschlussarbeiten vermittelt.
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Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273021 /275016
/375018

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für
Gesundheitsökonomie

1 Übung Deutsch/
Englisch

Winter

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273021 /275016
/375018

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für
Gesundheitsökonomie

1 Übung Deutsch/
Englisch

Sommer

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271078 /376046 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für

Produktionswirtschaft
1 Übung Deutsch Sommer

Inhalte
In diesem Kurs werden die Methoden und Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens erläutert. Darüber hinaus bietet die Veranstaltung die Möglichkeit,
konkrete Fragen, insbesondere im Hinblick auf die Bearbeitung von Seminar- und Bachelorarbeiten zu diskutieren.
Literatur
Die Materialien werden im Kurs "Seminar- und Abschlussarbeiten am Institut für Produktionswirtschaft" zur Verfügung gestellt.
Bemerkungen
Der Kurs wird allen empfohlen, die am Institut für Produktionswirtschaft ein Seminar besuchen oder eine Bachelorarbeit schreiben. Es ist nicht möglich,
ECTS zu erwerben.
Link: Die Materialien werden über Stud.IP zur Verfügung gestellt.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273035 /373030 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Ökonometrie

und Data Science
2 Übung Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Introduction to Programming with Python
Introduction to LaTeX
Academic Writing and Integrity

 
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271037 /378044 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten am Institut für Strategische

Unternehmensführung und Organisation
2 Übung Deutsch Winter

Inhalte
1. Recherche und Zitation: Im ersten Teil werden folgende Themenbereiche bearbeitet: Literaturverwaltung mit Citavi, Datenbanken, wissenschaftliche

Websites, Quellenrecherche, Zitation
2. Storytelling: Im zweiten Teil steht das Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit im Vordergrund. Zunächst wird kurz auf die formalen Anforderungen

einer wissenschaftlichen Arbeit eingegangen. Meist gestaltet es sich jedoch als schwierig, ein Thema zu formulieren und einzugrenzen, eine adäquate
Forschungsfrage sowie Gliederung zu entwickeln und diese in der gesamten Arbeit stringent einzuhalten. Dieses Kolloquium soll Ihnen entsprechende
Inhalte vermitteln.

3. Literature Review: Im dritten Teil wird mit Hilfe von Beispielen aus der Forschung die Methode des Literature Reviews vorgestellt, die die Studierenden
in ihren Abschlussarbeiten anwenden können.

4. Im vierten Teil gibt es für die Studierenden die Möglichkeit, Dispositionen der Abschluss- oder Seminararbeiten vorzustellen und Feedback zu erhalten.
Bemerkungen
Die Teilnahme an den zu den Seminaren angebotenen Kolloquien zur Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten wird allen Studierenden, die am Institut für
Unternehmensführung und Organisation eine Seminar- oder Abschlussarbeit schreiben wollen, sehr empfohlen. Leistungspunkte werden im Rahmen des
jeweiligen Seminars erworben.
Präsenzveranstaltung, weitere Informationen über Stud.IP
Termine und Räume für das Kolloquium werden auf der Homepage des Instituts für Unternehmensführung und Organisation bekannt gegeben.
Link: Ankündigung auf der Institutswebsite
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271037 /378044 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten am Institut für Strategische

Unternehmensführung und Organisation
2 Übung Deutsch Sommer

Inhalte
1. Recherche und Zitation: Im ersten Teil werden folgende Themenbereiche bearbeitet: Literaturverwaltung mit Citavi, Datenbanken, wissenschaftliche

Websites, Quellenrecherche, Zitation
2. Storytelling: Im zweiten Teil steht das Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit im Vordergrund. Zunächst wird kurz auf die formalen Anforderungen

einer wissenschaftlichen Arbeit eingegangen. Meist gestaltet es sich jedoch als schwierig, ein Thema zu formulieren und einzugrenzen, eine adäquate
Forschungsfrage sowie Gliederung zu entwickeln und diese in der gesamten Arbeit stringent einzuhalten. Dieses Kolloquium soll Ihnen entsprechende
Inhalte vermitteln.

3. Literature Review: Im dritten Teil wird mit Hilfe von Beispielen aus der Forschung die Methode des Literature Reviews vorgestellt, die die Studierenden
in ihren Abschlussarbeiten anwenden können.

4. Im vierten Teil gibt es für die Studierenden die Möglichkeit, Dispositionen der Abschluss- oder Seminararbeiten vorzustellen und Feedback zu erhalten.
Bemerkungen
Die Teilnahme an den zu den Seminaren angebotenen Kolloquien zur Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten wird allen Studierenden, die am Institut für
Unternehmensführung und Organisation eine Seminar- oder Abschlussarbeit schreiben wollen, sehr empfohlen. Leistungspunkte werden im Rahmen des
jeweiligen Seminars erworben.
Präsenzveranstaltung, weitere Informationen über Stud.IP
Termine und Räume für das Kolloquium werden auf der Homepage des Instituts für Unternehmensführung und Organisation bekannt gegeben.
Link: Ankündigung auf der Institutswebsite
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
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271034 /374035 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten am Institut für
Versicherungsbetriebslehre

2 Übung Deutsch Winter

Inhalte
Erläuterungen zum Aufbau wissenschaftlicher Arbeiten und zu formalen Anforderungen.
Literatur
Das Skript »Einführung in wissenschaftliches Arbeiten« ist über die Instituts-Homepage erhältlich.
Bemerkungen
Studierenden, die am Institut im aktuellen Semester eine Seminarleistung oder Abschlussleistung erbringen, wird der Besuch der Veranstaltung dringend
empfohlen.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271034 /374035 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten am Institut für

Versicherungsbetriebslehre
2 Übung Deutsch Sommer

Inhalte
Erläuterungen zum Aufbau wissenschaftlicher Arbeiten und zu formalen Anforderungen.
Literatur
Das Skript »Einführung in wissenschaftliches Arbeiten« ist über die Instituts-Homepage erhältlich.
Bemerkungen
Studierenden, die am Institut im aktuellen Semester eine Seminarleistung oder Abschlussleistung erbringen, wird der Besuch der Veranstaltung dringend
empfohlen.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271046 /371046 Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Rechnungslegung

und Wirtschaftsprüfung
1 Übung Deutsch Winter

Inhalte
Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten.
Bemerkungen
Die Veranstaltung wird allen empfohlen, die an einem Seminar des Instituts teilnehmen. Kein Erwerb von Leistungspunkten möglich.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271046 /371046 Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Rechnungslegung

und Wirtschaftsprüfung
1 Übung Deutsch Sommer

Inhalte
Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten.
Bemerkungen
Die Veranstaltung wird allen empfohlen, die an einem Seminar des Instituts teilnehmen. Kein Erwerb von Leistungspunkten möglich.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273026 /275018 Introduction to scientific work at IUW for BSc 2 Übung Englisch Winter
Inhalte
Diese Blockveranstaltung wird Studierenden, die ihre Bachelorarbeit am Institut für Umweltökonomik und Welthandel (IUW) schreiben möchten, dringend
empfohlen. Für diese Veranstaltung werden keine Leistungspunkte vergeben.
Die Studierenden lernen

den formalen Ablauf von der Anmeldung bis zur Abgabe der Abschlussarbeit kennen.
ihre Möglichkeiten kennen, eine wissenschaftliche Literaturübersicht, eine Metaanalyse oder eine Arbeit mit empirischem Anteil zu verfassen.
wie man Literatur effizient findet, auswertet und nutzt.
wie man ein zentrales Thema und einen passenden Titel findet.
wie man Forschungsfragen formuliert und eine Arbeit nach wissenschaftlichen Standards gliedert.
formale Anforderungen an Zitate, Tabellen, Abbildungen etc. kennen.
wissenschaftliches Schreiben anhand praktischer Beispiele kennen.
wie man Daten analysiert und beschreibende Tabellen erstellt, anhand einiger Übungen.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273026 /275018 Introduction to scientific work at IUW for BSc 2 Übung Englisch Sommer
Inhalte
Diese Blockveranstaltung wird Studierenden, die ihre Bachelorarbeit am Institut für Umweltökonomik und Welthandel (IUW) schreiben möchten, dringend
empfohlen. Für diese Veranstaltung werden keine Leistungspunkte vergeben.
Die Studierenden lernen

den formalen Ablauf von der Anmeldung bis zur Abgabe der Abschlussarbeit kennen.
ihre Möglichkeiten kennen, eine wissenschaftliche Literaturübersicht, eine Metaanalyse oder eine Arbeit mit empirischem Anteil zu verfassen.
wie man Literatur effizient findet, auswertet und nutzt.
wie man ein zentrales Thema und einen passenden Titel findet.
wie man Forschungsfragen formuliert und eine Arbeit nach wissenschaftlichen Standards gliedert.
formale Anforderungen an Zitate, Tabellen, Abbildungen etc. kennen.
wissenschaftliches Schreiben anhand praktischer Beispiele kennen.
wie man Daten analysiert und beschreibende Tabellen erstellt, anhand einiger Übungen.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271076  Seminar: Organizational Behavior 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
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Das Seminar vermittelt Einblicke in die grundlegenden Determinanten des Verhaltens in Organisationen und befähigt die Teilnehmenden dazu, eine
wissenschaftliche Problemstellung zu bearbeiten und eine eigenständige wissenschaftliche Arbeit zu verfassen. Auf Basis konzeptioneller und empirischer
Befunde werden zentrale Einflussfaktoren auf der Ebene des Individuums, der Gruppe und/oder der Organisation herausgearbeitet und deren wechselseitige
Beziehungen verdeutlicht. Die Teilnehmenden lernen, organisationales Verhalten als komplexes Phänomen zu verstehen, und setzen sich kritisch mit der
Frage auseinander, welche Ansatzpunkte Organisationen zur Gestaltung und Beeinflussung des Verhaltens ihrer Mitglieder haben.
Im Rahmen der Gruppenarbeit wird erwartet, dass die Teilnehmenden Fragestellungen zu folgenden Themenbereichen bearbeiten:

Individuumsebene (z. B. Persönlichkeit, Wahrnehmung, Motivation, Einstellungen, Verhalten)

Gruppenebene (z. B. Kommunikation, Entscheidungsprozesse, Führung, Macht und Mikropolitik)

Organisationsebene (z. B. Organisationsstrukturen, organisationale Identität, organisationaler Wandel)

Literatur
Robbins, S. P., & Judge, T. A. (2012) Organizational Behavior, 15th Edition, Prentice Hall.
Bemerkungen
Die genauen Termine sowie Informationen zur Anmeldung werden über die jeweiligen Informationskanäle der Institute bekannt gegeben.
Folgende Prüfungsleistungen sind in Gruppenarbeit (Gruppengröße = 2) zu erbringen:

Hausarbeit (15 Seiten +/- 10%): 60%
Präsentation der Hausarbeit (ca. 20 Minuten Vortrag und 15 Minuten Diskussion): 30% 
Co-Referat zu der Hausarbeit einer anderen Gruppe (ca. 5 Minuten Feedback): 10%

Die regelmäßige Teilnahme an allen Terminen des Seminars wird nachdrücklich empfohlen, da die Einführungsveranstaltungen eine zentrale Grundlage für
das Verständnis der Thematik und des wissenschaftlichen Arbeitens bilden. Zudem finden an den Blockterminen die Präsentationen als Teil der
Prüfungsleistung statt.
Prüfer: Prof. Dr. Piening
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271035 Bachelor-Seminar Controlling 2 Seminar Deutsch Sommer
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Schöndube
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273034 Bachelor-Seminar in Data Science & ökonometrischen Methoden 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Studierende lernen, wie man ein wissenschaftliches Papier in den Bereichen Data Science oder Ökonometrie verfasst und  Forschungsergebnisse
überzeugend und wissenschaftlich korrekt präsentiert. Die Studierenden vertiefen ihre methodischen Fähigkeiten und werden auf das Schreiben ihrer
Abschlussarbeiten vorbereitet.
Bemerkungen
Details zu den Anmeldemodalitäten und dem Zeitplan werden auf der Institutswebseite bekannt gegeben.
Prüferin: Prof. Dr. Sönksen
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271075 Bachelor-Seminar zum Operations Management 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
In diesem Seminar werden grundlegende Modelle und Algorithmen des Operations Management auf Bachelor-Niveau behandelt und das Anfertigen einer
schriftlichen Arbeit zur Vorbereitung auf eine Bachelor-Arbeit am Institut für Produktionswirtschaft geübt.
Literatur
Wird zum Beginn des Semesters bekanntgegeben.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Helber
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271075 Bachelor-Seminar zum Operations Management 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
In diesem Seminar werden grundlegende Modelle und Algorithmen des Operations Management auf Bachelor-Niveau behandelt und das Anfertigen einer
schriftlichen Arbeit zur Vorbereitung auf eine Bachelor-Arbeit am Institut für Produktionswirtschaft geübt.
Literatur
Wird zum Beginn des Semesters bekanntgegeben.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Helber
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271045 Bachelor-Seminar: Wirtschaftsinformatik, Energie und Mobilität 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter
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Inhalte
Das Seminar ist im Wintersemester 2025/2026 dem Wirtschaftsinformatik-Thema "Erneuerbare Energien und nachhaltige Mobilität" gewidmet.
Literatur
Einstiegsliteratur wird von den Betreuern der Studierenden individuell bereitgestellt.
 
Bemerkungen
Das Seminar findet intern statt. Interessenten melden sich bitte bei Prof. Dr. Breitner, breitner@iwi.uni-hannover.de.
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271045 Bachelor-Seminar: Wirtschaftsinformatik, Energie und Mobilität 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Das Seminar ist im Sommtersemester 2026 dem Wirtschaftsinformatik-Thema "Erneuerbare Energien und nachhaltige Mobilität" gewidmet.
Literatur
Einstiegsliteratur wird von den Betreuern der Studierenden individuell bereitgestellt.
 
Bemerkungen
Das Seminar findet in er Schierker Baude im Harz statt. Die Anmeldung erfolgte im Januar 2026.
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271064 Seminar Aktuelle Marketingkonzepte 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Die Konzeption, Durchführung und Auswertung von empirischen Marktforschungsstudien stellen für die Forschung und die unternehmerische Praxis
wichtige Kompetenzen dar. In angeleiteter Arbeit soll erlernt werden, wie anwendungsorientierte oder empirische Untersuchungen zu aktuellen
Fragestellungen der Marketingforschung zu bearbeiten sind. Dies umfasst die Planung einer Untersuchung, die Durchführung und Datenerhebung sowie die
Auswertung von Daten und die Ableitung von Implikationen aus den gewonnenen Ergebnissen in Form eines schriftlichen Berichtes.
Bemerkungen
Die Voranmeldung erfolgt über ein Web-Formular. Wichtige Informationen zu den Fristen der Voranmeldung sowie zu weiteren Inhalten des Seminars
entnehmen Sie bitte dem laufend aktualisierten Seminar-Steckbrief.
Prüfer: Prof. Dr. Walsh
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271064 Seminar Aktuelle Marketingkonzepte 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Die Konzeption, Durchführung und Auswertung von empirischen Marktforschungsstudien stellen für die Forschung und die unternehmerische Praxis
wichtige Kompetenzen dar. In angeleiteter Arbeit soll erlernt werden, wie anwendungsorientierte oder empirische Untersuchungen zu aktuellen
Fragestellungen der Marketingforschung zu bearbeiten sind. Dies umfasst die Planung einer Untersuchung, die Durchführung und Datenerhebung sowie die
Auswertung von Daten und die Ableitung von Implikationen aus den gewonnenen Ergebnissen in Form eines schriftlichen Berichtes.
Bemerkungen
Die Voranmeldung erfolgt über ein Web-Formular. Wichtige Informationen zu den Fristen der Voranmeldung sowie zu weiteren Inhalten des Seminars
entnehmen Sie bitte dem laufend aktualisierten Seminar-Steckbrief.
Prüfer: Prof. Dr. Walsh
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271001 Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerplanungs- und wirkungslehre 2 Seminar Deutsch Winter
Bemerkungen
Das Seminar wird als Blockveranstaltung (Präsenz) stattfinden. Einzelheiten zu den Themen und Anmeldemodalitäten werden auf der Institutshomepage
bekannt gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Blaufus
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273004 Seminar Development and Environmental Economics 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Die Studierenden erarbeiten eine Seminararbeit zu einem Thema aus dem Bereich der Entwicklungs- und/oder Umweltökonomie. Im Rahmen einer
Blockveranstaltung wird die Arbeit in einem 15 minütigen Vortrag vorgestellt und anschließend diskutiert. Für die erfolgreiche Teilnahme (Hausarbeit,
Vortrag, Teilnahme an der Diskussion) wird ein Schein erteilt.
Literatur
Wird themenabhängig bekannt gegeben.
Bemerkungen
Der Termin der Vorbesprechung wird in Stud.IP bekannt gegeben, weitere Informationen werden dort ebenso zur Verfügung gestellt.
Prüferin: Prof. Dr. Grote
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273004 Seminar Development and Environmental Economics 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Die Studierenden erarbeiten eine Seminararbeit zu einem Thema aus dem Bereich der Entwicklungs- und/oder Umweltökonomie. Im Rahmen einer

                                 40 / 100

https://www.iwi.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/bachelor/bachelor-seminar-wirtschaftsinformatik-energie-und-mobilitaet
https://www.iwi.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/bachelor/bachelor-seminar-wirtschaftsinformatik-energie-und-mobilitaet
https://www.marketing.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/bachelor/seminar-aktuelle-marketingkonzepte-271064-1/
https://www.marketing.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/bachelor/seminar-aktuelle-marketingkonzepte-271064-1/
https://www.steuern.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/bachelor/seminar-betriebswirtschaftliche-steuerplanungs-und-wirkungslehre-271001/
https://www.iuw.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/bachelor/seminar-development-and-environmental-economics/


Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
Bachelor Digital Business 
Semesterunabhängige Version mit Stand Februar 2026, voraussichtliches Angebot, Änderungen möglich

Blockveranstaltung wird die Arbeit in einem 15 minütigen Vortrag vorgestellt und anschließend diskutiert. Für die erfolgreiche Teilnahme (Hausarbeit,
Vortrag, Teilnahme an der Diskussion) wird ein Schein erteilt.
Literatur
Wird themenabhängig bekannt gegeben.
Bemerkungen
Der Termin der Vorbesprechung wird in Stud.IP bekannt gegeben, weitere Informationen werden dort ebenso zur Verfügung gestellt.
Prüferin: Prof. Dr. Grote
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273036 Seminar Energy Prices and Household Finance 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Energiepreise auf Haushaltsebene und Messung der energiebezogenen Kostenbelastung
Budgetäre Anpassungen und verhaltensbezogene Reaktionen privater Haushalte auf Energiepreisveränderungen
Energy-Related Household Inequality (EHI): Konzepte und empirische Messansätze
Verteilungseffekte von Energiepreisänderungen

Bemerkungen
Durch die Teilnahme am Seminar vertiefen die Studierenden ihr Verständnis darüber, wie Energiepreise die Wohlfahrt privater Haushalte und die damit
verbundenen Verteilungswirkungen beeinflussen. Im Mittelpunkt stehen mikroökonomische Wirkmechanismen, angewandte empirische Methoden sowie
die Interpretation haushaltsbezogener Energieindikatoren.
 
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273012 Seminar Finance: Investments 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Students write a term paper (Seminararbeit) on different topics of finance and present their work in a final meeting which also includes group discussion.
Literatur
Topic specific literature will be announced in the kick-off meeting.
Bemerkungen
Please check the institute's webpage for detailed information. 
Prüfer: Prof. Dr. Prokopczuk
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273015 Seminar Finance: Risk Management & Derivatives 2 Seminar Englisch Sommer
Inhalte
Students write a term paper (Seminararbeit) about selected topics of derivatives and risk managemen. They present their work in a final meeting which also
includes group discussion. More details are provided on the webpage of the Institute of Financial Markets.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Prokopczuk
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273017 Seminar in Personalökonomik 1 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Seminar. Die Themenvergabe erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorigen Semesters über StudIP. Dort können sich die Studierenden für noch freie
Themen registrieren. Nähere Informationen zu den Anforderungen und zum zeitlichen Ablauf finden Sie auf der Webseite des Instituts:
https://www.aoek.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/
  
Bemerkungen
Veranstaltungsart: voraussichtlich Online-Blockseminar während des Semesters. Leistungsnachweis: Seminararbeit (in englischer oder deutscher Sprache),
Vortrag (15 min + 5 min Diskussion) sowie aktive Teilnahme am Blockseminar. Nähere Informationen werden rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt
gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Puhani
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273017 Seminar in Personalökonomik 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Seminar. Die Themenvergabe erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorigen Semesters über StudIP. Dort können sich die Studierenden für noch freie
Themen registrieren. Nähere Informationen zu den Anforderungen und zum zeitlichen Ablauf finden Sie auf der Webseite des Instituts:
https://www.aoek.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/
  
Bemerkungen
Veranstaltungsart: voraussichtlich Online-Blockseminar während des Semesters. Leistungsnachweis: Seminararbeit (in englischer oder deutscher Sprache),
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Vortrag (15 min + 5 min Diskussion) sowie aktive Teilnahme am Blockseminar. Nähere Informationen werden rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt
gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Puhani
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271022 Seminar Kapitalmarktforschung 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
In diesem empirisch ausgerichteten Seminar werden kapitalmarktbezogene Fragestellungen mit Hilfe von numerischer Software (R, Matlab, Python) von
den Studierenden eigenständig bearbeitet. Anschließend werden die erarbeiteten Ergebnisse ökonomisch bewertet und wissenschaftlich dargestellt.
Bemerkungen
Den Termin zur Vorbesprechung und Themenvergabe entnehmen Sie bitte der Homepage des Instituts.
Prüfer: Prof. Dr. Dierkes
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271022 Seminar Kapitalmarktforschung 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
In diesem empirisch ausgerichteten Seminar werden kapitalmarktbezogene Fragestellungen mit Hilfe von numerischer Software (R, Matlab, Python) von
den Studierenden eigenständig bearbeitet. Anschließend werden die erarbeiteten Ergebnisse ökonomisch bewertet und wissenschaftlich dargestellt.
Bemerkungen
Den Termin zur Vorbesprechung und Themenvergabe entnehmen Sie bitte der Homepage des Instituts.
Prüfer: Prof. Dr. Dierkes
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273016 Seminar Krankenversicherung und Gesundheitsökonomie 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Fragestellungen zu Versicherungen, Gesundheitsökonomie und Gesundheitspolitik aus Nachfrage-, Angebots- oder / und gesellschaftlicher Sicht.
Literatur

Simon, M. (2017): Das Gesundheitssystem in Deutschland: eine Einführung in Struktur und Funktionsweise, 6. Aufl., hogrefe.
Greiner, W., Graf von der Schulenburg, J.-M. (2013), Gesundheitsökonomik, 3. Auflage, Tübingen.

Bemerkungen
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der Besuch der Veranstaltung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Gesundheitsökonomie" (273021 /275016 /375018) wird
nachdrücklich empfohlen.
Prüferin: Prof. Dr. Herr
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271033 Seminar Risiko und Versicherung 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Aktuelle Entwicklungen und Innovationen in der Versicherungsbranche
Bemerkungen
Prüferin: Prof. Dr. Schneider
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273029 Seminar Steuern und Innovation 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Steueranreize für Unternehmensgründung
Steuerliche Förderung von Forschungstätigkeit
Effekt von Steueranreizen auf die Allokation von intellektuellem Eigentum
Besteuerung von digitalen Geschäftsmodellen
Forschung und Entwicklung und Steuervermeidung

Literatur
Hall, Bronwyn H., (2022): "Tax Policy for Innovation" in Goolsbee, Austan and Jones, Benjamin F. (Eds.): Innovation and Public Policy, University of
Chicago Press, 2022, pp. 151-188.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271049 Seminar Strategische Unternehmensführung und Organisation 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
In diesem Seminar bearbeiten wir aktuelle ausgewählte Themen aus dem Bereich Entrepreneurship (Corporate vs. Start-up) behandeln. Die genauen Inhalte
werden im Kick-off-Termin bekannt gegeben.
Inhaltliche Lernziele

Aktuelle wissenschaftliche Strömungen der Entrepreneurship-Forschung im Kontext der Dimensionen „Corporation“ und „Startup“ zweiseitig aufgreifen
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen den beiden Unternehmenstypen identifizieren
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Typenabhängige Erfolgsfaktoren für Entrepreneurship erkennen
Literatur
Ausgewählte Literatur wird im Rahmen des Kick-off-Termins bekannt gegeben.
Bemerkungen
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273028 Seminar Umwelt und Gesundheit: Experimentelle und empirische Evidenz 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Im Rahmen der Veranstaltung bekommen die Studierenden einen Einblick in die Themenbereiche "Gesundheit" und "Umwelt" - sowie deren
Zusammenhang - aus einer ökonomischen Perspektive. Es werden Studien aus unterschiedlichen Kontexten herangezogen (d.h. aus dem Globalen Norden
und Süden).
Der Fokus des Seminars liegt auf der Schnittstelle „Wirtschaft, Klimaschutz, Gesundheit und Nachhaltigkeit“. Die Frage nach ökonomisch sinnvollen
Lenkungsinstrumenten und Anreizsystemen wird behandelt und kann später im Rahmen von Bachelor- und Masterarbeiten vertieft werden.
Literatur
Graff Zivin, J., & Neidell, M. (2013). Environment, health, and human capital. Journal of Economic Literature, 51(3), 689-730.
Hensher, M. (2023). Climate change, health and sustainable healthcare: The role of health economics. Health Economics, 32(5), 985-992.
Bemerkungen
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der Besuch der Veranstaltung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Gesundheitsökonomie" (273021 /275016 /375018) wird
nachdrücklich empfohlen.
Prüfer: Prof. Dr. Reichert
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271077 Seminar zur Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 2 Seminar Deutsch Winter
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Wielenberg
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271077 Seminar zur Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 2 Seminar Deutsch Sommer
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Wielenberg
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273002 Seminar Ökonometrie 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Thema des Seminars im Wintersemester 2025 / 2026 ist "Regressionsanalyse"
Bemerkungen
Das Seminar wird als Blockveranstaltung durchgeführt. Nähere Angaben zur Themenvergabe und zum Zeitpunkt der Veranstaltung werden auf der
Internetseite des Instituts für Statistik bekannt gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Sibbertsen
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271030 Seminar: Arbeit im Wandel 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Themen des Seminar sind Entwicklungslinien der Industrie- und Dienstleistungsarbeit (Taylorismus, Fordismus, Humanisierung des Arbeitslebens, Lean
Management, Wissensarbeit, Interaktionsarbeit, Subjektivierung und Entgrenzung, Digitalisierung/Industrie 4.0) sowie die sich hieraus ergebenden
Auswirkungen auf den arbeitenden Menschen und Herausforderungen für die Arbeitsgestaltung.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Haunschild
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271050 Seminar: Innovationen und neue Geschäftsmodelle in der

Versicherungswirtschaft
2 Seminar Deutsch Winter

Inhalte
Neue Entwicklungen und Herausforderungen in der Versicherungswirtschaft
 
Bemerkungen
Prüferin: Prof. Dr. Schneider
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271013 Seminar: Internationale Steuerplanung 2 Seminar Deutsch Winter
Bemerkungen
Das Seminar wird als Blockveranstaltung (Präsenz) stattfinden. Einzelheiten zu den Themen und Anmeldemodalitäten werden auf der Institutshomepage
bekannt gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Blaufus
Link: Seminar-Steckbrief
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Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273032 Seminar: Neue Herausforderungen in der Geldpolitik 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Das Seminar befasst sich mit aktuellen Herausforderungen in der Geldpolitik. Mögliche Themen zur Auswahl sind:
1. Geldpolitik und Finanzstabilität
2. Folgen dauerhaft niedriger Zinsen
3. Unerwünschte und/oder unerwartete Effekte von Quantitative Easing
4. Grenzen der Forward Guidance als geldpolitisches Instrument
5. Prognosefehler von Zentralbanken
6. Geldpolitik im Digitalzeitalter
7. Geldpolitik und Klimawandel
8. Geldpolitische Reaktion auf die COVID-Krise
9. Geldpolitische Reaktion auf Angebotsschocks
10. Geldpolitik in Zeiten hoher Inflation
Literatur
Die Eingangsliteratur wird zu Beginn des Seminars besprochen. Studierende müssen darauf aufbauend selbstständig weitere Literaturquellen recherchieren.
Bemerkungen
Prüferin: Prof. Dr. Dräger
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271080 Seminar: New Work Management 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte

Erlernen und Erproben wissenschaftlichen Arbeitens
Kenntnis über verschiedene Perspektiven auf New Work Management
Fähigkeit der Einordnung und kritischen Reflexion zur Neuen Arbeit

Literatur
Krause Florian; Pieck, Nadine; Vedder, Günther (Hrsg.): Neue Arbeit – Analysen und Instrumente, Nomos Verlag 2024
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Haunschild
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271051 Seminar: Personelle Vielfalt in Organisationen - Diversity Management 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Siehe Seminar-Steckbrief
Bemerkungen
Das Seminar soll mit 20 Teilnehmenden in Präsenz in den Räumen des Instituts für interdisziplinäre Arbeitswissenschaft stattfinden.
Prüfer: Prof. Dr. Haunschild
Link: Seminar-Steckbrief
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Seminar im Kompetenzbereich VWL
(Seminar Economics)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Seminar Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272000 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272000 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Wirtschaftswissenschaftliches Seminar 5 - 6 272000 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Die beiden Seminare - genau ein Seminar im
Kompetenzbereich BWL und genau ein Seminar
im Kompetenzbereich VWL – müssen an
unterschiedlichen Instituten erbracht werden.

Seminarleistung  Jeweilige Prüfer Übung, Seminar  Studiendekan

Qualifikationsziele
                                                

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

20.0 % 30.0 % 15.0 % 15.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273021 /275016
/375018

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für
Gesundheitsökonomie

1 Übung Deutsch/
Englisch

Winter

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273021 /275016
/375018

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für
Gesundheitsökonomie

1 Übung Deutsch/
Englisch

Sommer

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273035 /373030 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Ökonometrie

und Data Science
2 Übung Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Introduction to Programming with Python
Introduction to LaTeX
Academic Writing and Integrity

 
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272039 Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Makroökonomik 1 Übung Deutsch Winter
Inhalte
Die Übung „Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Makroökonomik“ ist ein Vorbereitungs- und Begleitkurs für das Seminar „Aktuelle
Fragen der Makroökonomik“. Der Kurs dient in erster Linie dazu, Unterstützung bei ökonometrischen Fragestellungen, R-Coding, sowie
wissenschaftlichem Arbeiten zu bieten.
Um diese Hilfe in Anspruch zu nehmen, wenden Sie sich gerne an die/den Dozierenden. Die Fragen können von grundlegend bis fortgeschritten sein. Ein
persönlicher Termin kann für Sie dann zeitnah organisiert werden.
Diese Übung richtet sich an Bachelor- als auch Masterstudierende.
Literatur

Fansworth, Grant V. (2008) Econometrics in R.
https://cran.r-project.org/doc/contrib/Farnsworth-EconometricsInR.pdf
Hansen, Bruce E. (2018) Econometrics.
https://www.ssc.wisc.edu/~bhansen/econometrics/Econometrics.pdf

Teilnehmer welche eine angewandte wissenschaftliche Arbeit fertigen möchten müssen zuvor zwei Programme auf ihren eigenen Computer installieren (R
und R-Studio). Beachten Sie bitte, dass Sie zuvor R und danach erst R-Studio installieren müssen.
Bemerkungen
Notwendige Vorkenntnisse: VWL III (oder auch andere VWL-Kurse, die mit Ihrem gewähltem Thema im Zusammenhang stehen), Statistik
(beschreibende), Statistik (schließende)
Vorteilhafte Vorkenntnisse: Empirische Wirtschaftsforschung (empfohlen)
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273026 /275018 Introduction to scientific work at IUW for BSc 2 Übung Englisch Winter
Inhalte
Diese Blockveranstaltung wird Studierenden, die ihre Bachelorarbeit am Institut für Umweltökonomik und Welthandel (IUW) schreiben möchten, dringend
empfohlen. Für diese Veranstaltung werden keine Leistungspunkte vergeben.
Die Studierenden lernen

den formalen Ablauf von der Anmeldung bis zur Abgabe der Abschlussarbeit kennen.
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ihre Möglichkeiten kennen, eine wissenschaftliche Literaturübersicht, eine Metaanalyse oder eine Arbeit mit empirischem Anteil zu verfassen.
wie man Literatur effizient findet, auswertet und nutzt.
wie man ein zentrales Thema und einen passenden Titel findet.
wie man Forschungsfragen formuliert und eine Arbeit nach wissenschaftlichen Standards gliedert.
formale Anforderungen an Zitate, Tabellen, Abbildungen etc. kennen.
wissenschaftliches Schreiben anhand praktischer Beispiele kennen.
wie man Daten analysiert und beschreibende Tabellen erstellt, anhand einiger Übungen.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273026 /275018 Introduction to scientific work at IUW for BSc 2 Übung Englisch Sommer
Inhalte
Diese Blockveranstaltung wird Studierenden, die ihre Bachelorarbeit am Institut für Umweltökonomik und Welthandel (IUW) schreiben möchten, dringend
empfohlen. Für diese Veranstaltung werden keine Leistungspunkte vergeben.
Die Studierenden lernen

den formalen Ablauf von der Anmeldung bis zur Abgabe der Abschlussarbeit kennen.
ihre Möglichkeiten kennen, eine wissenschaftliche Literaturübersicht, eine Metaanalyse oder eine Arbeit mit empirischem Anteil zu verfassen.
wie man Literatur effizient findet, auswertet und nutzt.
wie man ein zentrales Thema und einen passenden Titel findet.
wie man Forschungsfragen formuliert und eine Arbeit nach wissenschaftlichen Standards gliedert.
formale Anforderungen an Zitate, Tabellen, Abbildungen etc. kennen.
wissenschaftliches Schreiben anhand praktischer Beispiele kennen.
wie man Daten analysiert und beschreibende Tabellen erstellt, anhand einiger Übungen.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273034 Bachelor-Seminar in Data Science & ökonometrischen Methoden 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Studierende lernen, wie man ein wissenschaftliches Papier in den Bereichen Data Science oder Ökonometrie verfasst und  Forschungsergebnisse
überzeugend und wissenschaftlich korrekt präsentiert. Die Studierenden vertiefen ihre methodischen Fähigkeiten und werden auf das Schreiben ihrer
Abschlussarbeiten vorbereitet.
Bemerkungen
Details zu den Anmeldemodalitäten und dem Zeitplan werden auf der Institutswebseite bekannt gegeben.
Prüferin: Prof. Dr. Sönksen
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272069 Seminar Current Topics in Public Economics 2 Seminar Englisch Winter
Bemerkungen
The seminar takes place every winter semester and focusses on a specific topic in public economics.

The focus of the seminar will be announced at the beginning of the semester.
Basic knowledge in microeconomics and statistics/econometrics is recommended.

Through their participation in the seminar, students expand their abilities to interpret and discuss topics in public economics based on current academic
literature. In this seminar, we will deal with both theoretical concepts and empirical methods in the field of public economics. The seminar also focuses on
writing and presentation techniques.
In their term paper, students have to show that they are able to understand a scientific paper in terms of its core messages and its methodology (theoretical
and/or empirical). It is expected that they can summarize these aspects in their own words in a clear and concise manner. Moreover, students have to be able
to embed the scientific paper in a broader context and to critically discuss the paper.
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272069 Seminar Current Topics in Public Economics 2 Seminar Englisch Sommer
Bemerkungen
The seminar takes place every winter semester and focusses on a specific topic in public economics.

The focus of the seminar will be announced at the beginning of the semester.
Basic knowledge in microeconomics and statistics/econometrics is recommended.

Through their participation in the seminar, students expand their abilities to interpret and discuss topics in public economics based on current academic
literature. In this seminar, we will deal with both theoretical concepts and empirical methods in the field of public economics. The seminar also focuses on
writing and presentation techniques.
In their term paper, students have to show that they are able to understand a scientific paper in terms of its core messages and its methodology (theoretical
and/or empirical). It is expected that they can summarize these aspects in their own words in a clear and concise manner. Moreover, students have to be able
to embed the scientific paper in a broader context and to critically discuss the paper.
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273004 Seminar Development and Environmental Economics 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Die Studierenden erarbeiten eine Seminararbeit zu einem Thema aus dem Bereich der Entwicklungs- und/oder Umweltökonomie. Im Rahmen einer
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Blockveranstaltung wird die Arbeit in einem 15 minütigen Vortrag vorgestellt und anschließend diskutiert. Für die erfolgreiche Teilnahme (Hausarbeit,
Vortrag, Teilnahme an der Diskussion) wird ein Schein erteilt.
Literatur
Wird themenabhängig bekannt gegeben.
Bemerkungen
Der Termin der Vorbesprechung wird in Stud.IP bekannt gegeben, weitere Informationen werden dort ebenso zur Verfügung gestellt.
Prüferin: Prof. Dr. Grote
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273004 Seminar Development and Environmental Economics 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Die Studierenden erarbeiten eine Seminararbeit zu einem Thema aus dem Bereich der Entwicklungs- und/oder Umweltökonomie. Im Rahmen einer
Blockveranstaltung wird die Arbeit in einem 15 minütigen Vortrag vorgestellt und anschließend diskutiert. Für die erfolgreiche Teilnahme (Hausarbeit,
Vortrag, Teilnahme an der Diskussion) wird ein Schein erteilt.
Literatur
Wird themenabhängig bekannt gegeben.
Bemerkungen
Der Termin der Vorbesprechung wird in Stud.IP bekannt gegeben, weitere Informationen werden dort ebenso zur Verfügung gestellt.
Prüferin: Prof. Dr. Grote
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273036 Seminar Energy Prices and Household Finance 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Energiepreise auf Haushaltsebene und Messung der energiebezogenen Kostenbelastung
Budgetäre Anpassungen und verhaltensbezogene Reaktionen privater Haushalte auf Energiepreisveränderungen
Energy-Related Household Inequality (EHI): Konzepte und empirische Messansätze
Verteilungseffekte von Energiepreisänderungen

Bemerkungen
Durch die Teilnahme am Seminar vertiefen die Studierenden ihr Verständnis darüber, wie Energiepreise die Wohlfahrt privater Haushalte und die damit
verbundenen Verteilungswirkungen beeinflussen. Im Mittelpunkt stehen mikroökonomische Wirkmechanismen, angewandte empirische Methoden sowie
die Interpretation haushaltsbezogener Energieindikatoren.
 
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273012 Seminar Finance: Investments 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Students write a term paper (Seminararbeit) on different topics of finance and present their work in a final meeting which also includes group discussion.
Literatur
Topic specific literature will be announced in the kick-off meeting.
Bemerkungen
Please check the institute's webpage for detailed information. 
Prüfer: Prof. Dr. Prokopczuk
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273015 Seminar Finance: Risk Management & Derivatives 2 Seminar Englisch Sommer
Inhalte
Students write a term paper (Seminararbeit) about selected topics of derivatives and risk managemen. They present their work in a final meeting which also
includes group discussion. More details are provided on the webpage of the Institute of Financial Markets.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Prokopczuk
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272047 Seminar in Innovationsökonomik 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Details können dem Seminarsteckbrief entnommen werden.
Bemerkungen
Prüferin: Prof. Dr. Schröder
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272047 Seminar in Innovationsökonomik 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Details können dem Seminarsteckbrief entnommen werden.
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Bemerkungen
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273017 Seminar in Personalökonomik 1 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Seminar. Die Themenvergabe erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorigen Semesters über StudIP. Dort können sich die Studierenden für noch freie
Themen registrieren. Nähere Informationen zu den Anforderungen und zum zeitlichen Ablauf finden Sie auf der Webseite des Instituts:
https://www.aoek.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/
  
Bemerkungen
Veranstaltungsart: voraussichtlich Online-Blockseminar während des Semesters. Leistungsnachweis: Seminararbeit (in englischer oder deutscher Sprache),
Vortrag (15 min + 5 min Diskussion) sowie aktive Teilnahme am Blockseminar. Nähere Informationen werden rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt
gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Puhani
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273017 Seminar in Personalökonomik 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Seminar. Die Themenvergabe erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorigen Semesters über StudIP. Dort können sich die Studierenden für noch freie
Themen registrieren. Nähere Informationen zu den Anforderungen und zum zeitlichen Ablauf finden Sie auf der Webseite des Instituts:
https://www.aoek.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/
  
Bemerkungen
Veranstaltungsart: voraussichtlich Online-Blockseminar während des Semesters. Leistungsnachweis: Seminararbeit (in englischer oder deutscher Sprache),
Vortrag (15 min + 5 min Diskussion) sowie aktive Teilnahme am Blockseminar. Nähere Informationen werden rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt
gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Puhani
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273016 Seminar Krankenversicherung und Gesundheitsökonomie 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Fragestellungen zu Versicherungen, Gesundheitsökonomie und Gesundheitspolitik aus Nachfrage-, Angebots- oder / und gesellschaftlicher Sicht.
Literatur

Simon, M. (2017): Das Gesundheitssystem in Deutschland: eine Einführung in Struktur und Funktionsweise, 6. Aufl., hogrefe.
Greiner, W., Graf von der Schulenburg, J.-M. (2013), Gesundheitsökonomik, 3. Auflage, Tübingen.

Bemerkungen
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der Besuch der Veranstaltung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Gesundheitsökonomie" (273021 /275016 /375018) wird
nachdrücklich empfohlen.
Prüferin: Prof. Dr. Herr
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272058 Seminar Staatsverschuldung 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Empirie der Staatsverschuldung
Schuldenregeln
Politische Ökonomie der Staatsverschuldung
Fiskalräte
Ökonomische Folgen der Staatsverschuldung

Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273029 Seminar Steuern und Innovation 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Steueranreize für Unternehmensgründung
Steuerliche Förderung von Forschungstätigkeit
Effekt von Steueranreizen auf die Allokation von intellektuellem Eigentum
Besteuerung von digitalen Geschäftsmodellen
Forschung und Entwicklung und Steuervermeidung

Literatur
Hall, Bronwyn H., (2022): "Tax Policy for Innovation" in Goolsbee, Austan and Jones, Benjamin F. (Eds.): Innovation and Public Policy, University of
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Chicago Press, 2022, pp. 151-188.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Todtenhaupt
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273028 Seminar Umwelt und Gesundheit: Experimentelle und empirische Evidenz 2 Seminar Deutsch Sommer
Inhalte
Im Rahmen der Veranstaltung bekommen die Studierenden einen Einblick in die Themenbereiche "Gesundheit" und "Umwelt" - sowie deren
Zusammenhang - aus einer ökonomischen Perspektive. Es werden Studien aus unterschiedlichen Kontexten herangezogen (d.h. aus dem Globalen Norden
und Süden).
Der Fokus des Seminars liegt auf der Schnittstelle „Wirtschaft, Klimaschutz, Gesundheit und Nachhaltigkeit“. Die Frage nach ökonomisch sinnvollen
Lenkungsinstrumenten und Anreizsystemen wird behandelt und kann später im Rahmen von Bachelor- und Masterarbeiten vertieft werden.
Literatur
Graff Zivin, J., & Neidell, M. (2013). Environment, health, and human capital. Journal of Economic Literature, 51(3), 689-730.
Hensher, M. (2023). Climate change, health and sustainable healthcare: The role of health economics. Health Economics, 32(5), 985-992.
Bemerkungen
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der Besuch der Veranstaltung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten am Institut für Gesundheitsökonomie" (273021 /275016 /375018) wird
nachdrücklich empfohlen.
Prüfer: Prof. Dr. Reichert
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272012 Seminar zur Arbeitsökonomik 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Seminar. Die Themenvergabe erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorigen Semesters über StudIP. Dort können sich die Studierenden für noch freie
Themen registrieren. Nähere Informationen zu den Anforderungen und zum zeitlichen Ablauf finden Sie auf der Webseite des Instituts:
 
https://www.aoek.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/
Bemerkungen
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Statistik.Veranstaltungsart: voraussichtlich Online-Blockseminar während des Semesters. Leistungsnachweis:
Seminararbeit (in englischer oder deutscher Sprache), Vortrag (15 min + 5 min Diskussion) sowie aktive Teilnahme am Blockseminar. Nähere
Informationen werden rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Puhani
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272012 Seminar zur Arbeitsökonomik 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Sommer

Inhalte
Seminar. Die Themenvergabe erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorigen Semesters über StudIP. Dort können sich die Studierenden für noch freie
Themen registrieren. Nähere Informationen zu den Anforderungen und zum zeitlichen Ablauf finden Sie auf der Webseite des Instituts:
 
https://www.aoek.uni-hannover.de/de/lehre/seminare/
Bemerkungen
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Statistik.Veranstaltungsart: voraussichtlich Online-Blockseminar während des Semesters. Leistungsnachweis:
Seminararbeit (in englischer oder deutscher Sprache), Vortrag (15 min + 5 min Diskussion) sowie aktive Teilnahme am Blockseminar. Nähere
Informationen werden rechtzeitig auf unserer Internetseite bekannt gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Puhani
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272009 Seminar zur Mikroökonomik 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Nähere Informationen werden zu gegebener Zeit im Seminarsteckbrief bekannt gegeben.
Literatur
Nähere Informationen werden zu gegebener Zeit im Seminarsteckbrief bekannt gegeben.
Bemerkungen
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende mit Interesse an industrieökonomischen und spieltheoretischen Anwendungen.
Anmeldung zum Seminar: Geschäftszimmer des Instituts für Mikroökonomik, Frau Reineke, I-211
Prüferin: Prof. Dr. Hoppe-Wewetzer
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273002 Seminar Ökonometrie 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Thema des Seminars im Wintersemester 2025 / 2026 ist "Regressionsanalyse"
Bemerkungen
Das Seminar wird als Blockveranstaltung durchgeführt. Nähere Angaben zur Themenvergabe und zum Zeitpunkt der Veranstaltung werden auf der
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Internetseite des Instituts für Statistik bekannt gegeben.
Prüfer: Prof. Dr. Sibbertsen
Link: Seminar-Steckbrief
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272020 Seminar: Aktuelle Fragen der Makroökonomik 2 Seminar Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Behandelt werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Makroökomik, Politische Ökonomie und Internationale Ökonomie. Details zur Anmeldung finden
Sie unter "Aktuelles" auf der Webseite des Instituts für Makroökonomik (https://www.mak.uni-hannover.de/de/lehre/seminare).
Literatur
Wird vor Seminarbeginn bekannt gegeben.
Bemerkungen
Prüfer: Prof. Dr. Gassebner
Link: Seminar-Steckbriefe (wählen Sie ihr gewähltes Seminar aus)
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273032 Seminar: Neue Herausforderungen in der Geldpolitik 2 Seminar Deutsch Winter
Inhalte
Das Seminar befasst sich mit aktuellen Herausforderungen in der Geldpolitik. Mögliche Themen zur Auswahl sind:
1. Geldpolitik und Finanzstabilität
2. Folgen dauerhaft niedriger Zinsen
3. Unerwünschte und/oder unerwartete Effekte von Quantitative Easing
4. Grenzen der Forward Guidance als geldpolitisches Instrument
5. Prognosefehler von Zentralbanken
6. Geldpolitik im Digitalzeitalter
7. Geldpolitik und Klimawandel
8. Geldpolitische Reaktion auf die COVID-Krise
9. Geldpolitische Reaktion auf Angebotsschocks
10. Geldpolitik in Zeiten hoher Inflation
Literatur
Die Eingangsliteratur wird zu Beginn des Seminars besprochen. Studierende müssen darauf aufbauend selbstständig weitere Literaturquellen recherchieren.
Bemerkungen
Prüferin: Prof. Dr. Dräger
Link: Seminar-Steckbrief
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Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft

Fachsemester Modul ECTS
4 Wahlmodul 5
5 Wahlmodul 5
6 Wahlmodule 15
 
In der Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft müssen zusammen mindestens 25 Leistungspunkte erbracht werden. Die Wahlmodule und deren
Umfang und Zuordnung zu den Bereichen Informatik und Wirtschaftswissenschaft sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der
Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulkatalog Digital Business, aus der Ankündigung ergeben sich auch die Formen der hierbei zu
erbringenden Prüfungsleistungen.
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Arbeitsökonomik
(Labour Economics)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272013 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272013 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272013 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Puhani Vorlesung Prof. Dr. Puhani

Qualifikationsziele
Die Studierenden lernen den Arbeitsmarkt als einen der größten Märkte in einer Volkswirtschaft kennen. Sie können verschiedene Marktformen und
arbeitsmarktpolitische Optionen unterscheiden und wohlfahrtstheoretisch bewerten.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

80.0 % 10.0 % 0.0 % 10.0 % 0.0 % 0.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272013 Arbeitsökonomik - Labour Economics 2 Vorlesung Deutsch/

Englisch
Winter

Inhalte
Introduction to empirical identification strategies in labour economics
The Wage Structure
Discrimination
Trade Unions
Labour Mobility
Unemployment
Incentive Pay

Literatur
Borjas, G. (2013) Labor Economics, 6th edition, Boston et al.: McGraw-Hill.
Bemerkungen
This course is taught partly in English and partly in German. The exam can be answered in either English or German.
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Bilanzierung nach HGB und IFRS
(Accounting according to HGB and IFRS)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271072 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271072 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271072 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Wielenberg Vorlesung, Übung Prof. Dr. Wielenberg

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die Probleme bei der Bilanzierung von immateriellen Vermögensgegenständen, Sachanlagevermögen, Finanzinstrumenten,
Leasingbeziehungen latenten Steuern und Pensionsrückstellungen. Sie kennen die Bilanzierungsregeln für diese Probleme nach HGB und IFRS und können
diese anwenden. Die Studierenden können Gründe für die unterschiedlichen Regelungen aus den unterschiedlichen Rechnungszwecken von HGB und IFRS
ableiten.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

60.0 % 10.0 % 10.0 % 5.0 % 5.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271072 Bilanzierung nach HGB und IFRS 2 Vorlesung Deutsch Winter
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271073 Übung zu Bilanzierung nach HGB und IFRS 2 Übung Deutsch Winter
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Business Analytics mit Python/Gurobi/LaTeX
(Business Analytics with Python/Gurobi/LaTeX)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271068 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271068 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271068 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Voraussetzung für die Teilnahme ist eine
bestandene Prüfung in BWL V.

Hausarbeit Prof. Dr. Helber Vorlesung Prof. Dr. Helber

Qualifikationsziele
In dem Kurs lernen die Teilnehmenden, zu produktionswirtschaftlichen Optimierungsproblemen formale Entscheidungsmodelle in Python mittels Gurobipy
zu formulieren, diese mittels Gurobi zu lösen und ihre Vorgehensweise sowie deren Ergebnisse unter Verwendung des Textsatzsystems LaTeX zu
dokumentieren.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

50.0 % 10.0 % 0.0 % 0.0 % 25.0 % 15.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271068 Business Analytics mit Python/Gurobi/LaTeX 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Optimierungsprobleme und -verfahren
Modellierung praktischer Optimierungsprobleme
Implementierung mathematischer Programme
Python/LaTex

Bemerkungen
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt. Sollte die Nachfrage das Angebot von 20 Plätzen überschreiten, so erfolgt eine Auswahl gemäß der Vorkenntnisse
im Operations Management, der Arbeit mit GAMS sowie anderweitiger Programmierkenntnisse.
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Capital Market Theory II: Derivatives
(Capital Market Theory II: Derivatives)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273005 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273005 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273005 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273005 5 150 / 42 / 108

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Prokopczuk Vorlesung, Übung Prof. Dr. Prokopczuk

Qualifikationsziele
Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Funktionsweise, die Einsatzgebiete und die Bewertung von Finanzderivaten.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

50.0 % 5.0 % 20.0 % 5.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273005 Capital Market Theory II: Derivatives 2 Vorlesung Englisch Sommer
Inhalte

Introduction to derivatives
Forwards and futures
Swaps
Introduction to options
Option pricing theory
The Greeks

Literatur
John C. Hull: Options, Futures and other Derivatives
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273010 Capital Market Theory II: Exercise Derivatives 1 Übung Englisch Sommer
Bemerkungen
Die Übung findet nicht wöchentlich statt. Die genauen Termine werden in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Bemerkungen
Die Veranstaltung kann nicht mehr belegt werden, wenn bereits Leistungspunkte über die Veranstaltung "Derivatives" (Belegnummern 170529 oder
171629) erworben wurden.
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Colloquium Data Processing and Analysis
(Colloquium Data Processing and Analysis)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272074 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272074 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272074 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

none Hausarbeit Prof. Dr. Thomsen Kolloquium Prof. Dr. Thomsen

Qualifikationsziele
In the colloquium, students learn how to process and analyze data using Python. The first part of the course covers the basic functionality and relevant
functions of Python. In the second part, students apply and deepen their knowledge working on a practical example. The colloquium covers the central steps
of the process of answering questions empirically, from the selection and preparation of data to their graphical and statistical exploration to more in-depth
statistical analyses.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

10.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 % 50.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272074 Colloquium Data Processing and Analysis 2 Kolloquium Deutsch Sommer
Bemerkungen
The webpage of the Institute of Economic Policy provides detailed information on the colloquium, including information on the mandatory registration
process.
Das Kolloquium kann nicht belegt werden, wenn bereits Leistungspunkte über 272073 "Seminar in Economic Policy: Data Processing and Analysis"
erworben wurden.
Link: Colloquiums of the Institute of Economic Policy
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DATEV-Fallstudien zur Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre
(DATEV Case Studies - Business Taxation)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271014 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271014 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271014 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Blaufus Vorlesung Prof. Dr. Blaufus

Qualifikationsziele
Nach Absolvieren des Moduls können die Studierenden Grundfälle der Ertrag- und Umsatzbesteuerung steuerrechtlich zutreffend würdigen und mit der
Software Datev in der Buchhaltung und Steuererklärung abbilden.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

45.0 % 0.0 % 20.0 % 15.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271014 DATEV-Fallstudien zur Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Es werden die Grundlagen der Ertrag- und Umsatzbesteuerung anhand einer Fallstudie vertieft. Unter Verwendung der Software DATEV wird gezeigt, wie
man ausgehend von der Finanzbuchhaltung über die Steuerberechnung den Jahresabschluss und schließlich die Steuererklärungen erstellt. DATEV ist ein
Anbieter von Standardsoftware für Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Rechtsanwälte, die in der Steuerberatungspraxis sehr weit verbreitet ist. Bei
erfolgreichem Abschluss der Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich ein Datev-Zertifikat.
Literatur
Die Literatur zur Vorlesung wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Decision Analysis
(Decision Analysis)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271052 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271052 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271052 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

none Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Dierkes Vorlesung, Übung Prof. Dr. Dierkes

Qualifikationsziele
Students learn various methods to support their decision making processes. These include the structuring of decision problems as well as concepts for
optimal decision making in various situations. Furthermore, students learn about typical pitfalls in decision making.
 

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

40.0 % 25.0 % 20.0 % 5.0 % 5.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271052 Decision Analysis 2 Vorlesung Englisch Sommer
Inhalte
Students learn how to improve decision making processes. Following a discussion of important structural aspects of decision problems, I will specifically
cover multi-attribute decision making, decisions under risk and uncertainty, and decision making with incomplete information. Potential applications cover
various fields such as economics, politics, and medicine as well as personal life. I will also discuss typical biases in individual decision making.
Literatur

Eisenführ, F., Weber, M., & Langer, T. (2010). Rational decision making. Springer.
Eisenführ, F., & Weber, M. Rationales Entscheiden. (6. überarbeitete Auflage 2025). Springer-Verlag.

Bemerkungen
Link: Homepage des Institutes
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271060 Exercise Decision Analysis 2 Übung Englisch Sommer
Inhalte
Students learn how to improve decision making processes. Following a discussion of important structural aspects of decision problems, I will specifically
cover multi-attribute decision making, decisions under risk and uncertainty, and decision making with incomplete information. Potential applications cover
various fields such as economics, politics, and medicine as well as personal life. I will also discuss typical biases in individual decision making.
Literatur

Eisenführ, F., Weber, M., & Langer, T. (2010). Rational decision making. Springer.
Eisenführ, F., & Weber, M. (6. überarbeitete Auflage 2025). Rationales Entscheiden. Springer-Verlag.

Bemerkungen
Link: Homepage des Institutes
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Dienstleistungsmanagement
(Service Management)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271062 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271062 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271062 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Walsh Vorlesung, Übung Prof. Dr. Walsh

Qualifikationsziele
Studierende erhalten ein grundlegendes Verständnis von theoretischen und anwendungsbezogenen Fragestellungen und Konzepten (z. B. Markentrichter,
Service-Profit-Chain) des Dienstleistungsmanagement. Sie lernen zudem kritische Erfolgsgrößen für Dienstleistungsunternehmen kennen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

35.0 % 15.0 % 17.5 % 10.0 % 10.0 % 12.5 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271062 Dienstleistungsmanagement 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Dienstleistungen machen fast 70% des deutschen Bruttoinlandsprodukts aus. In dieser Veranstaltung wird eine betriebswirtschaftliche Perspektive auf
Dienstleistungsprozesse vermittelt, insbesondere auf Mitarbeiter-Kunden-Interaktionen bei konventionellen und nicht-stationäre Dienstleistungen. Behandelt
werden weiterhin die Planung der Gestaltung von Dienstleistungen sowie der Marketing-Instrumentalbereiche von Dienstleistungsunternehmen, ebenso wie
die Nutzung von Marktforschungserkenntnissen und die Personalauswahl. Studierende erhalten ein grundlegendes Verständnis von theoretischen und
anwendungsbezogenen Fragestellungen und Konzepten (z. B. der Service-Profit-Chain) des Dienstleistungsmanagement. . Sie lernen
zudem kritische Erfolgsgrößen für Dienstleistungsunternehmen kennen.
Literatur
Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271063 Übung Dienstleistungsmanagement 2 Übung Deutsch Winter
Inhalte

Aufarbeitung zentraler Inhalte der Vorlesung Dienstleistungsmanagement
Vorbereitung auf die Klausur
Diskussion von aktuellen Problemstellungen

Literatur
Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Einführung in die Innovationsökonomik
(Introduction to Innovation Economics)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272048 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272048 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272048 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Schröder Vorlesung, Übung Prof. Dr. Schröder

Qualifikationsziele
Nach Abschluss der Veranstaltung haben die Studierenden ein Verständnis für

die ökonomische Relevanz von Innovation
ökonomische Besonderheiten von Innovation
den Einfluss wirtschaftspolitischer Maßnahmen auf Innovation
den Einfluss von Organisationsgestaltung auf Innovation

Die Studierende sollen in der Lage sein die Lehrinhalte auf neue Problemstellungen der Innovationsökonomik anzuwenden.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

30.0 % 20.0 % 30.0 % 5.0 % 5.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272048 Einführung in die Innovationsökonomik 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Innovationsprozess
Wachstum durch Innovation
Wettbewerb und Innovation
Innovation als öffentliches Gut
Wirtschaftspolitik und Innovation
Organisationsgestaltung und Innovation

Literatur
Themenspezifische Literatur wird in den Folien erwähnt.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272049 Übung zur Einführung in die Innovationsökonomik 2 Übung Deutsch Winter
Inhalte

Innovationsprozess
Wachstum durch Innovation
Wettbewerb und Innovation
Innovation als öffentliches Gut
Wirtschaftspolitik und Innovation
Organisationsgestaltung und Innovation
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Einführung in Empirische Methoden des Human-Centered Computing
(Introduction to Empirical Methods of Human-Centered Computing)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 6710000 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Keine Vorkenntnisse erforderlich; die
Veranstaltungen von SE, ITsec und HCI im
Bachelorstudium bereiten auf die Vorlesung vor.

Klausur (75 Min.) Prof. Dr. Schneider Vorlesung, Übung Prof. Dr. Schneider

Qualifikationsziele
Studierende kennen Methoden der statistischen (quantitativen) und qualitativen empirischen Techniken. Sie können diese Techniken durchführen und Ihre
Resultate auf Aussagekraft hin interpretieren. In konkreten Studien und Evaluationen sind Studierende in der Lage, geeignete Techniken auszuwählen, ihre
Vor- und Nachteile auf wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren. Studierende sollen auch in der Lage sein, empirische Ergebnisse anderer gegenüber
Außenstehenden kompetent zu erläutern.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671000 Einführung in Empirische Methoden des Human-Centered Computing 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
1. Einführung: Was ist empirische Forschung? Beispiele aus den beteiligten Fachgebieten.
2. Grundlagen: Forschungsfragen, Hypothesen, Validität, Induktion/Deduktion.
3. Literaturarbeit: Rolle von Verwandten Arbeiten für die eigene Arbeit; systematische Literatursuche (SLR und Snowballing). Verwendung und Zitierung

von Literatur.
4. Qualitative Datenerhebung durch Interviews: Entwurf, Pretest und Durchführung.
5. Qualitative Datenauswertung: Coding und thematische Analyse.
6. Design von Experimenten, Evaluation von Prototypen
7. Datenanalyse und Statistik: Einfache Tests, ANOVA.
8. Wissenschaftlicher Umgang mit Daten: Sammlung, Format und Ablage
9. Umfragen/Surveys: Design and Pre-Testing, Execution und EDA.

10. Ethik und gute wissenschaftliche Praxis: Umgang mit Probanden und mit Daten, Reproduzierbarkeit der Ergebnisse.
11. Fallstricke und Erfahrungsdiskussion.

Diese Liste zeigt die Themen. Manche Themen nehmen mehr als einen Vorlesungstermin in Anspruch.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671001 Übung zu Einführung in Empirische Methoden des Human-Centered

Computing
2 Übung Deutsch Winter
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Finanzwissenschaftliche Steuerlehre
(Economics of Taxation)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272036 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272036 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272036 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Todtenhaupt Vorlesung, Übung Prof. Dr. Todtenhaupt

Qualifikationsziele
Die Studierenden sind in der Lage, die Grundfragen der Steuerlehre zu erörtern und dabei insbesondere auf die Gegebenheiten des deutschen Steuersystems
anzuwenden. Sie verstehen und kennen verschiedene Steuertarife. Darüber hinaus können die Studierenden Steuerüberwälzungsvorgänge erkennen und
beurteilen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

35.0 % 5.0 % 25.0 % 5.0 % 15.0 % 15.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272036 Finanzwissenschaftliche Steuerlehre 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Einführung in die finanzwissenschaftliche Steuerlehre
Institutionelle Einführung in das Steuersystem in Deutschland
Steuerinzidenz
Steuern und Effizienz
Optimale Besteuerung
Umverteilung durch Besteuerung
Externe Effekte und Umweltsteuern
Komparative und äquivalente Variation.

Literatur
Jonathan Gruber, Public Finance and Public Policy, 5th edition, Worth Publishers.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272057 Übung zu Finanzwissenschaftliche Steuerlehre 2 Übung Deutsch Winter
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Forschungsprojekt
(Research Project)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 5 271004 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 6 - 6 271043 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 5 271004 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 6 - 6 271043 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 5 - 5 271004 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 6 - 6 271043 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Hausarbeit Prof. Dr. Breitner Vorlesung, Übung Prof. Dr. Breitner

Qualifikationsziele
Studierende können Forschungslücken und -fragen angeleitet erarbeiten und erwerben Informationskompetenz, d.h. sie können Literatur und Informationen
gezielt sammeln, bewerten und zusammenfassen. Sie können kritisch analysieren und eigene Ideen entwickeln. Sie können moderne Forschungsmethoden
und -ansätze angeleitet suchen, vergleichen und geeignete auswählen und dann anwenden. Ihre Hausarbeiten sind sinnvoll und logisch aufgebaut und bieten
eine transparente und intersubjektiv nachvollziehbare Argumentation sowie ein homogenes, ansprechendes Layout.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

10.0 % 50.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271043 Forschungsprojekt 2 Vorlesung,

Übung
Deutsch/
Englisch

Sommer

Inhalte
Diverse Themen u.a. zur Wirtschaftsinformatik, zum Informationsmanagement, zu Entscheidungsunterstützungssystemen, zu Computational Finance, zu
Operations Management & Research, zu Erneuerbare Energien Anlagen und Projekten inkl. Risikomanagement, zu Energieinformatik, zu Car Sharing, zu
Elektromobilität und erneuerbaren Kraft- und Brennstoffen.
Literatur
Wird von den Betreuern individuell bereitgestellt.
Bemerkungen
Prüfungsleistung ist eine Hausarbeit, die i.d.R. in Teams von 2 oder max. 3 Studierenden bearbeitet wird. Studierende dieser Lehrveranstaltung werden von
Prof. Breitner und erfahrenen wissenschaftlichen IWI Mitarbeitern individuell und besonders intensiv betreut, jedoch wird auch von den Studierenden
überdurchschnittliches Engagement erwartet. Das Forschungsprojekt kann gut zur Vor-/Nachbereitung des Seminars und der Bachelorarbeit dienen und –
auf lange Sicht – eine 6-monatige Masterarbeit oder auch eine Promotion vorbereiten. Generell soll die Hausarbeit Projekte aus der Praxis wissenschaftlich
analysieren und begleiten, teils auch Drittmittelprojekte des IWI, teils auch mit Unternehmen. Studierende können auch Projekte aus der Praxis vorschlagen,
an denen sie im Rahmen von Praktika oder Werkstudententätigkeiten mitarbeiten. Die Anmeldung ist bis 28.8.26 möglich und die offizielle
Bearbeitungszeit ist 6 Wochen.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271004 Forschungsprojekt 2 Vorlesung,

Übung
Deutsch Winter

Inhalte
Einen guten Überblick über Forschunsgprojekte des IWI erhalten Studierende auf den IWI WWW-Seiten https://www.iwi.uni-hannover.de/de/,
https://www.iwi.uni-hannover.de/de/forschung/publikationen/, https://www.iwi.uni-hannover.de/de/lehre/abschlussarbeiten/ und https://www.iwi.uni-
hannover.de/de/lehre/wissenschaftliches-arbeiten-fuer-studierende/.
Interessierte Teams von Studierenden melden sich bitte bei Prof. Breitner (breitner@iwi.uni-hannover.de) und vereinbaren einen Termin für ein 
Erstgespräch, in dem Themen, Methoden und ein/e mögliche/r Betreuer/in sowie ein Zeitplan gerne diskutiert werden können.
Literatur
Wird in den Lehrveranstaltungen bekannt gegeben!
 
Bemerkungen
Es gibt keine Präsenzveranstaltungen. Prüfungsleistung ist eine Hausarbeit (deutsch oder englisch), die spätestens am 31.3.2025 offiziell angemeldet
werden muss. Die Bearbeitungszeit nach der offiziellen Anmeldung beträgt 6 Wochen. Empfohlen wird, Themen und Betreuer/in frühzeitig mit Prof.
Breitner (breitner@iwi.uni-hannover.de) zu diskutieren, auch wenn eine offizielle Anmeldung erst gegen Ende des Wintersemesters 2024/25 erfolgen soll.
Die Hausarbeit soll i.d.R. in Teams von 2 bis 4 Studierenden geschrieben werden, um auch Teamarbeit und Teamdynamik kennenzulernen und zu
erfahren. Idealerweise bilden Studierende selbstständig Teams. Die Betreuung der Hausarbeit erfolgt intensiv und in mehreren persönlichen Gesprächen mit
der/m Betreuer/in. Fachliche und methodische Literatur wird individuell von der/m Betreuer/in bereitgestellt. Eine Belegung der Lehrveranstaltung
Forschungsprojekt wird von Studierenden oft genutzt, um Bachelor- und Masterarbeiten vorzubereiten (Bachelor- bzw. Masterarbeit XL). Im Sommer- und
Wintersemester kann die Lehrveranstaltung Forschungsprojekt ggf. auch zweimal belegt werden (ggf. auch eine Bachelor- bzw. Masterarbeit XXL).
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Foundations of Information Retrieval
(Foundations of Information Retrieval)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671010 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundkenntnisse aus Informatik, Algorithmen und
Datenstrukturen

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. techn. Nejdl Vorlesung, Übung Prof. Dr. techn. Nejdl

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen grundlegende Algorithmen und Technologien des Information Retrieval für Dokumentsammlungen und das Web, haben sie
diskutiert, und können sie anwenden.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671010 Foundations of Information Retrieval 2 Vorlesung Englisch Winter
Inhalte
Grundlegende Algorithmen und Technologien für das Web, insbesondere:

IR-Systeme: Indizierung, Anfragebeantwortung, Evaluierung, Text Klassifikation und Clustering;
World Wide Web: Aufbau, Struktur und Analyse, Web-Crawling, Suche, Pagerank-Algorithmen;

sowie weitere dazu passende ausgewählte Kapitel.
Literatur
Christopher D. Manning, Prabhakar Raghavan and Hinrich Schütze, Introduction to Information Retrieval, Cambridge University Press.
Bemerkungen
Link: Institut für Data Science, Fachgebiet Wissensbasierte Systeme
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671011 Exercise Foundations of Information Retrieval 2 Übung Englisch Winter
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Game Theory
(Game Theory)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272007 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272007 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272007 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Hoppe-
Wewetzer

Vorlesung, Übung Prof. Dr. Hoppe-
Wewetzer

Qualifikationsziele
Nach Abschluss des Kurses sollen die Studierenden in der Lage sein, grundlegende spieltheoretische Fragestellungen zu beantworten und Modelle zu
verstehen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

60.0 % 15.0 % 15.0 % 2.5 % 2.5 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272007 Game Theory 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Im Kurs "Game Theory" werden theoretische Modelle und Gleichgewichtskonzepte behandelt, um Situationen strategischer Interaktion zu beschreiben.
Literatur
Das Kursmaterial besteht aus Vorlesungsfolien und Aufgabenblättern. Alle Materialen werden über Stud.IP zur Verfügung gestellt.
Bemerkungen
Die Vorlesung findet auf Deutsch statt.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272008 Übung zu Game Theory 2 Übung Deutsch Winter
Inhalte
Die Übung bietet den Studierenden Gelegenheit, Verständnisfragen zu stellen und den Vorlesungsstoff durch Übungsaufgaben zu vertiefen.
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Geldpolitik
(Monetary Policy)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272050 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272050 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272050 5 150 / 42 / 108

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Dräger Vorlesung, Übung Prof. Dr. Dräger

Qualifikationsziele
Die Studierenden lernen anhand von theoretischen Modellen und empirischen Studien im Detail, welche Aufgaben und Ziele Zentralbanken verfolgen.
Beispielsweise wird das Thema Transparenz und Unabhängigkeit von Zentralbanken anhand eines Modells zur potenziellen Zeitinkonsistenz von
Geldpolitik veranschaulicht. Die Studierenden lernen verschiedene geldpolitische Regeln kennen und analysieren die Vor- und Nachteile dieser Regeln.
Anhand von empirischen Studien und theoretischen Modellen wird zudem gezeigt, über welche Kanäle geldpolitische Entscheidungen auf Inflation und auf
die realwirtschaftliche Entwicklung Einfluss nehmen und welche Rolle beispielsweise die Inflationserwartungen spielen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

65.0 % 10.0 % 10.0 % 5.0 % 5.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272050 Geldpolitik 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Aufgaben, Ziele und Instrumente von Zentralbanken
Unabhängigkeit und Transparenz von Zentralbanken
Transmissionsmechanismen von Geldpolitik
Inflationssteuerung und Konjunkturstabilisierung
Die Rolle von Erwartungen für die geldpolitische Steuerung

Literatur
Literatur wird zu Beginn der Vorlesung bekannt gegeben.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272051 Übung zu Geldpolitik 1 Übung Deutsch Sommer
Inhalte
In der Übung werden Aufgaben und Anwendungsbeispiele zur Vorlesung Geldpolitik vorgestellt.
Bemerkungen
Die Übung findet 14-tägig im Umfang von 90 Minuten statt.
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Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung
(Health Economics and Healthcare Systems Research)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273018 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273018 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273018 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273018 5 150 / 42 / 108

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Herr Vorlesung, Übung Prof. Dr. Herr

Qualifikationsziele
Nach Abschluss der Veranstaltung

kennen die Studierenden grundlegende Funktionsweisen des Gesundheitswesens
verstehen die Studierenden Abweichungen des Gesundheitsmarktes im Vergleich zu anderen Märkten
kennen die Studierenden die Grundzüge von ausgewählten internationalen Gesundheitssystemen
kennen die Studierenden die verschiedenen Formen der gesundheitsökonomischen Evaluation
interpretieren die Studierenden die Ergebnisse empirischer Regressionsanalysen (marginale Effekte, statistische und ökonomische Signifikanz) sicher

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

50.0 % 5.0 % 15.0 % 5.0 % 10.0 % 15.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273018 Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Einführung in das deutsche Gesundheitswesen (Fokus auf die gesetzliche Krankenversicherung)
Strukturen des ambulanten und stationären Bereichs
Grundzüge des deutschen Apothekenmarktes /Arzneimittelmarktes
Vorstellung ausgewählter ausländischer Gesundheitssysteme (u.a. USA und England) und Vergleich mit dem deutschen Krankenversicherungssystem
Einführung in die Gesundheitsökonomie sowie Vorstellung grundlegender gesundheitsökonomischer Methoden

Literatur
Simon, M. (2013): Das Gesundheitssystem in Deutschland : eine Einführung in Struktur und Funktionsweise, 4. Aufl., Bern.
Schöffski, O., Graf von der Schulenburg, J.-M. (Hrsg.) (2011), Gesundheitsökonomische Evaluationen, 4. Auflage, Berlin.
Breyer, Zweifel, Kifmann (2013): Gesundheitsökonomie, Springer (frei verfügbar über TiB)

Bemerkungen
Die Veranstaltung bietet einen Einblick in Themenfelder, die in der Master-Area Health Economics behandelt werden und ist deshalb für Studierende, die
diese Area belegen wollen, sehr zu empfehlen.
Kann nicht belegt werden, wenn bereits über die Belegnummer 271005 Leistungspunkte erworben wurden.
Im Rahmen der Lehrveranstaltung „Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung“ wird im Wintersemester 2024/25 eine Zwischenprüfung
angeboten. Es können bis zu 3 Bonuspunkte gesammelt werden, die dem Ergebnis der Hauptklausur (60 Punkte) hinzugerechnet werden. Die Dauer der
Zwischenprüfung beträgt 20 Minuten. Die Teilnahme ist freiwillig.
Weitere Informationen werden zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
Die Übungsveranstaltung findet ab Anfang Dezember wöchentlich statt (davor ist sie zwei-wöchentlich).
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273019 Übung zu Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung 1 Übung Deutsch Winter
Inhalte
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Grundlagen der Betriebssysteme
(Introduction to Operating Systems)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671020 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundlagen der Rechnerarchitektur, notwendig;
Programmieren in C, notwendig.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr.-Ing. Lohmann Vorlesung, Übung Prof. Dr.-Ing. Lohmann

Qualifikationsziele
Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse über den Aufbau, Funktionsweise und systemnahe Verwendung von Betriebssystemen. Die
Studierenden lernen am Modell einer Mehrebenenmaschine, Betriebssystemabstraktionen wie Prozesse, Fäden, virtueller Speicher, Dateien, Gerätedateien
und Interprozesskommunikation sowie Techniken für deren effiziente Realisierung kennen. Dazu gehören Strategien für das Prozessscheduling,
Latenzminimierung durch Pufferung und die Verwaltung von Haupt- und Hintergrundspeicher. Weiterhin kennen sie die Themen Sicherheit im
Betriebssystemkontext und Aspekte der systemnahen Softwareentwicklung in C. In den vorlesungsbegleitenden Übungen haben sie Stoff anhand von
Programmieraufgaben in C aus dem Bereich der UNIX-Systemprogrammierung praktisch vertieft.
Die Studierenden kennen vordergründig die Betriebssystemfunktionen für Einprozessorsysteme. Spezielle Fragestellungen zu Mehrprozessorsystemen (auf
Basis gemeinsamen Speichers) haben sie am Rande und in Bezug auf Funktionen zur Koordinierung nebenläufiger Programme kennen gelernt. In ähnlicher
Weise kennen sie das Thema Echtzeitverarbeitung ansatzweise nur in Bezug auf die Prozesseinplanung.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671020 Grundlagen der Betriebssysteme 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Einführung.
Grundlegende BS-Konzepte.
Systemnahe Softwareentwicklung in C.
Dateien und Dateisysteme.
Prozesse und Fäden.
Unterbrechungen, Systemaufrufe und Signale.
Prozesseinplanung. 
Speicherbasierte Interaktion.
Betriebsmittelverwaltung, Synchronisation und Verklemmung.
Interprozesskommunikation.
Speicherorganisation.
Speichervirtualisierung.
Systemsicherheit und Zugriffsschutz.

Bemerkungen
Link: Systems Research and Architecture
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671021 Übung zu Grundlagen der Betriebssysteme 2 Übung Deutsch Winter

Bemerkungen
Neben der Vorlesung wird es Programmierübungen (C) in Kleingruppen geben.
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Grundlagen der Rechnerarchitektur
(Introduction to Computer Architecture)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671030 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundlagen digitaler Systeme (notwendig),
Programmieren (notwendig).

Klausur (90 Min.) Prof. Dr.-Ing. Lohmann Vorlesung, Übung Prof. Dr.-Ing. Lohmann

Qualifikationsziele
Der Studierende lernt grundlegende Konzepte der Rechnerarchitektur kennen. Ausgangspunkt sind endliche Automaten, Ziel ist der von Neumann-Rechner
und RISC. Der Studierende versteht die wichtigsten Komponenten des von Neumann-Rechners und der RISC-Prozessoren und ist in der Lage, einfache
Prozessoren fundiert auszuwählen und zu verwenden.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671030 Grundlagen der Rechnerarchitektur 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Systematik, Information, Codierung (FP, analog), Automaten, HW/SW-Interface, Maschinensprache, Der von-Neumann-Rechner, Performance, Speicher,
Ausführungseinheit (EU), Steuereinheit (CU), Ein-/Ausgabe, Microcontroller, Pipeline-Grundlagen, Fallstudie RISC.
Literatur

Klar, Rainer: Digitale Rechenautomaten, de Gruyter 1989.
Patterson, Hennessy: Computer Organization & Design, The Hardware /Software Interface, Morgan Kaufmann Publishers (2004).
Hennessy, Patterson: Computer Architecture: A Quantitative Approach, Morgan Kaufmann Publ. (2003).
Mikrocontroller und Mikroprozessoren, Uwe Brinkschulte, Theo Ungerer, Springer, Berlin (September 2002).

Bemerkungen
Link: Systems Research and Architecture
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671031 Übung zu Grundlagen der Rechnerarchitektur 2 Übung Deutsch Sommer
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Grundlagen der Theoretischen Informatik
(Introduction to Theoretical Computer Science)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671040 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Empfohlen: "Mathematik 2: Analysis", "Diskrete
Strukturen".

Klausur (90 Min.)
unbenotet

Prof. Dr. Vollmer Vorlesung, Übung Prof. Dr. Vollmer

Qualifikationsziele
Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über theoretische Modelle und Konzepte der Informatik. Nach erfolgreichem Abschluss der LV können die
Studierenden Probleme in die Chomsky-Hierarchie einordnen. Sie beurteilen die zugehörigen Modelle, wie endliche Automaten, Grammatiken und
Turingmaschinen. Sie beurteilen und analysieren algorithmische Probleme hinsichtlich ihrer Berechenbarkeit. Sie entwerfen Grammatiken oder Automaten
und Transformationen zwischen diesen sowie entwickeln Einstufungen durch Anwendung des Pumping-Lemma sowie Reduktionen.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671040 Grundlagen der Theoretischen Informatik 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
In dieser Vorlesung werden abstrakte mathematische Modelle von Konzepten der praktischen Informatik entwickelt und untersucht:- Theorie der formalen
Sprachen: Beschreibungen künstlicher Sprachen (z.B. Programmiersprachen) mit mathematischen Modellen, etwa Grammatiken oder Automaten.- Der
Begriff der Berechenbarkeit: Welche Berechnungsprobleme sind überhaupt algorithmisch (d.h. durch einen Computer) lösbar? Verschiedene formale
Modelle der Berechenbarkeit, quivalenz dieser Modelle (sog. Churchsche These).Gliederung:- Sprachen und Grammatiken,- Die Chomsky-Hierarchie,-
Reguläre Sprachen,- Kontextfreie Sprachen,- Typ-1- und Typ-0-Sprachen,- Der intuitive Berechenbarkeitsbegriff,-Berechenbarkeit durch Maschinen,-
Berechenbarkeit in Programmiersprachen,- Die Churchsche These,-Entscheidbarkeit und Aufzählbarkeit,- Unentscheidbare Probleme.
Literatur

Hoproft, Motwani, Ullman, Einführung in Automatentheorie, Formale Sprachen und Berechenbarkeit, Pearson 2011.
Uwe Schöning, Theoeretische Informatik – kurzgefasst, Spektrum Akademischer Verlag, 2008.

Ein Skript wird darüberhinaus zur Verfügung gestellt.
Bemerkungen
Link: Institut für Theoretische Informatik, Fachgebiet Theoretische Informatik
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671041 Übung zu Grundlagen der Theoretischen Informatik 2 Übung Deutsch Winter
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Grundlagen der Verteilten Systeme
(Distributed Systems Foundations)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671050 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Rechnernetze; Kenntnisse (mindestens) einer
höheren Programmiersprache.

VbP benotet Prof. Dr. Rellermeyer Vorlesung, Übung Prof. Dr. Rellermeyer

Qualifikationsziele
After this course, students will be able to

1. explain the objectives and functions of distributed systems.
2. describe how distributed systems have evolved, over time, from primitive batch systems to sophisticated multi-user systems.
3. describe the architecture and operation of distributed systems.
4. explain how distributed systems can process user workloads.
5. explain how distributed systems can detect and correct faults and errors.
6. implement complex operations of modern distributed systems in realistic scenarios.
7. analyze the trade-offs inherent in the design of distributed computing systems (performance, efficiency, scalability, reliability, availability, fault-tolerance.)

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671050 Grundlagen der Verteilten Systeme 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Introduction to Distributed Systems and Ecosystems, Functional Requirements, Resource Management and Scheduling, Non-Functional Requirements,
System Architectures and Programming Models, Middleware, Big Data Processing Systems, Distributed Machine Learning Systems
Literatur
Andrew S. Tanenbaum, Maarten Van Steen, Distributed Systems, Principles and Paradigms (2nd Edition), Prentice Hall, 2006.
Bemerkungen
Link: Institut für Systems Engineering, Fachgebiet Verlässliche und skalierbare Softwaresysteme
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671051 Übung zu Grundlagen der Verteilten Systeme 2 Übung Deutsch Winter
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Hannover Finance Symposium (BSc)
(Hannover Finance Symposium (BSc))

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273020 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273020 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273020 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273020 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Hausarbeit Prof. Dr. Prokopczuk Vorlesung, Übung Prof. Dr. Prokopczuk

Qualifikationsziele
Im Rahmen des Hannover Finance Symposium (HFS) wird mit Praktikern und Wissenschaftlern über aktuelle Herausforderungen moderner
Finanzdienstleister diskutiert. Im anschluss verfassen die Studierenden eine wissenschaftliche Hausarbeit, ggf. auch in 2er- oder 3er-Teams. 

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

20.0 % 20.0 % 20.0 % 5.0 % 20.0 % 15.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273020 Hannover Finance Symposium (BSc) 2 Vorlesung,

Übung
Deutsch Winter

Inhalte
Das Hannover Finance Symposium wir dam 19.11.2025 stattfinden. Zur Erbringung einer Prüfungsleistung (Hausarbeit) ist die Teilnahme
verpflichtend. Details werden auf der Webseite des Hannover Center of Finance and Insurance bekannt gegeben.
Bemerkungen
Link: Weitere Angaben 
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International Competitiveness
(International Competitiveness)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273003 5 150 / 112 / 38
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273003 5 150 / 112 / 38
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273003 5 150 / 112 / 38
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273003 5 150 / 112 / 38

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Grote Vorlesung, Übung Prof. Dr. Grote

Qualifikationsziele
Die Studierenden beherrschen verschiedene Konzepte und theoretische Ansätze zur Erfassung der Wettbewerbsfähigkeit. Mit dem erlernten Verständnis
können sie kritisch Sachverhalte der internationalen Wettbewerbsfähigkeit analysieren. Die Studierenden sind in der Lage, aktuelle Fragen der
internationalen Wettbewerbsfähigkeit zu diskutieren.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

20.0 % 15.0 % 15.0 % 20.0 % 15.0 % 15.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273003 International Competitiveness 2 Vorlesung Englisch Winter
Inhalte

Concepts, measures and approaches to evaluate the international competitiveness of sectors in an increasingly globalized world (e.g. Global
Competitiveness indices)
International trade and the impact of standards and labelling on competitiveness of countries
New institutional economics and its role in strengthening competitiveness
Case studies from the agro-food and industrial sector.

Literatur
Porter, M. E. (1998) On Competitiveness, New York.
World Economic Forum (Hrsg.) The Global Competitiveness Report, Geneva, published annually.

A list with selected references will be distributed at the beginning of the course.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273003 International Competitiveness 2 Vorlesung Englisch Sommer
Inhalte

Concepts, measures and approaches to evaluate the international competitiveness of sectors in an increasingly globalized world (e.g. Global
Competitiveness indices)
International trade and the impact of standards and labelling on competitiveness of countries
New institutional economics and its role in strengthening competitiveness
Case studies from the agro-food and industrial sector.

Literatur
Porter, M. E. (1998) On Competitiveness, New York.
World Economic Forum (Hrsg.) The Global Competitiveness Report, Geneva, published annually.

A list with selected references will be distributed at the beginning of the course.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273025 Exercise International Competitiveness 2 Übung Englisch Winter
Inhalte
The exercise is a supplement to the lecture “International Competitiveness” by addressing and deepening course contents and exploring further perspectives
of selected topics. Students apply and discuss theoretical and scientific approaches by means of practical applications. The exercise also aims to promote
interaction between students. For this purpose, they jointly assess case studies.
Bemerkungen
Selected dates will be announced.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273025 Exercise International Competitiveness 2 Übung Englisch Sommer
Inhalte
The exercise is a supplement to the lecture “International Competitiveness” by addressing and deepening course contents and exploring further perspectives
of selected topics. Students apply and discuss theoretical and scientific approaches by means of practical applications. The exercise also aims to promote
interaction between students. For this purpose, they jointly assess case studies.
Bemerkungen
Selected dates will be announced.

Bemerkungen
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Das Modul kann im Sommer- oder Wintersemester absolviert werden.
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Introduction to Machine Learning
(Introduction to Machine Learning)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273037 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273037 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273037 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273037 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Sönksen Vorlesung, Übung Prof. Dr. Sönksen

Qualifikationsziele
Studensts get familiar with basic (but powerful) machine learning techniques. They understand how to choose an appropriate degree of model flexibility and
how they can(not) interpret their results. They can apply their knowledge to real-world data and research questions.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

25.0 % 10.0 % 15.0 % 10.0 % 10.0 % 30.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273037 Introduction to Machine Learning 2 Vorlesung Englisch Sommer
Inhalte
This course provides students with an introduction to machine learning methods. It deals with regression and classification settings and covers the following
topics:

difference between econometrics and machine learning
learning theory (e.g. bias-variance trade-off)
local prediction methods
shrinkage and feature selection techniques
classification and regression trees

Literatur
Introduction to Statistical Learning (James, Witten, Hastie, Tibshirani)
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273038 Exercise Introduction to Machine Learning 2 Übung Englisch Sommer
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Introduction to Natural Language Processing
(Introduction to Natural Language Processing)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671060 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Recommended: Basics of statistics. Knowledge of
programming.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Wachsmuth Vorlesung, Übung Prof. Dr. Wachsmuth

Qualifikationsziele
The students have basic skills needed to tackle analysis and generation tasks in natural language processing (NLP) with knowledge-based methods. Starting
from fundamentals of linguistics and empirical methods, they have learned rule-based and basic statistical techniques. The application of these techniques
they have master for fundamental NLP tasks, including text segmentation, syntactic parsing, and entity recognition. Students learn to design, implement, and
evaluate respective NLP methods, both theoretically and in practical assignments. Besides the topical content, the students have learned how to conduct data-
driven scientific experiments.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671060 Introduction to Natural Language Processing 2 Vorlesung Englisch Sommer
Inhalte
Lecture parts: Overview of Natural Language Processing. Basics of Linguistics. NLP using Rules. NLP using Lexicons. Basics of Empirical Methods. NLP
using Regular Expressions. NLP using Context-Free Grammars. NLP using Language Models. Practical Issues.
Literatur
Daniel Jurafsky and James H. Martin. 2009. Speech and Language Processing: An Introduction to Natural Language Processing, Speech Recognition, and
Computational Linguistics. Prentice-Hall, 2nd edition.
Free draft of third edition: web.stanford.edu/~jurafsky/slp3/
Bemerkungen
Link: Institute of Artificial Intelligence, Fachgebiet Maschinelle Sprachverarbeitung
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671061 Exercise Introduction to Natural Language Processing 2 Übung Englisch Sommer

Bemerkungen
The home assignments will include both programming and pencil-and-paper tasks.
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Komplexität von Algorithmen
(Algorithms and Complexity)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671070 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Datenstrukturen und Algorithmen, Diskrete
Strukturen, Analysis.

Siehe Bemerkungstext Prof. Dr. Meier Vorlesung, Übung Prof. Dr. Meier

Qualifikationsziele
Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über Begriffe der Zeit- und Raumkomplexität. Nach erfolgreichem Abschluss der LV können die
Studierenden algorithmische Probleme hinsichtlich ihrer Komplexität analysieren. Sie entwickeln NP-Vollständigkeitsbeweise und
entwerfen Approximationsalgorithmen.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671070 Komplexität von Algorithmen 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Frage, welche Berechnungsprobleme effizient algorithmisch lösbar sind. Dazu werden wir die
Komplexitätsmaße Laufzeit und Speicherbedarf formal einführen und untersuchen. Eine zentrale Rolle werden dabei die Komplexitätsklassen P und NP
sowie sog. NP-vollständige Probleme spielen. Dies sind Probleme, für die weder ein effizienter Algorithmus bekannt ist noch bewiesen wurde, dass keiner
existieren kann. NP-vollständige Probleme kommen in vielen Bereichen der Informatik (VLSI-Design, Netzwerk-Optimierung, Operations-Research, etc.)
vor. Erstaunlicherweise zeigt sich, dass alle diese Probleme äquivalent sind in dem Sinne, dass sie alle effizient lösbar sind, wenn man nur für eines von
ihnen einen effizienten Algorithmus entdeckt.Gliederung:- Raum- und Zeitkomplexität, - Beziehungen zwischen den Komplexitätsklassen, - Die
Hierarchiesätze, - Die Klasse P, - Die Klasse NP, - NP-Vollständigkeit, - Der Satz von Cook, - Weitere NP-vollständige Probleme, -Approximierbarkeit-
Das Problem des Handlungsreisenden, - Das Partitionierungsproblem.
Literatur
Michael Sipser, Introduction to the Theory of Computation, Thomson Publishing.Arne Meier, Heribert Vollmer, Komplexität von Algorithmen, Lehmanns.
Bemerkungen
Link: Institut für Theoretische Informatik
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671071 Übung zu Komplexität von Algorithmen 2 Übung Deutsch Sommer

Bemerkungen
Im SoSe ist die Prüfungsleistung eine VbP und im WiSe eine Klausur. Die Veranstaltung wird als Flipped Lecture angeboten. Falls Sie diese Veranstaltung
antizyklisch belegen wollen, tragen Sie sich die Stud-IP-Veranstaltung vom Sommersemester ein und entnehmen Sie weitere Informationen aus dem Wiki
dort.
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Künstliche Intelligenz I
(Artificial Intelligence I)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671080 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Basic knowledge of computer science, algorithms
and data structures.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. techn. Nejdl Vorlesung, Übung Prof. Dr. techn. Nejdl

Qualifikationsziele
The students have learned the basics of modern Artificial Intelligence (AI) and some of its most representative applications.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671080 Künstliche Intelligenz I 2 Vorlesung Englisch Sommer
Inhalte

Introduction to AI
Constraint Satisfaction Problems
Problem solving by searching
Markov Decision Processes
Reinforcement Learning.

Literatur
Stuart Russell, Peter Norvig: Artificial Intelligence: A Modern Approach.
Bemerkungen
Link: Institut für Data Science, Fachgebiet Wissensbasierte Systeme
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671081 Übung zu Künstliche Intelligenz I 2 Übung Englisch Sommer
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Logik und formale Systeme
(Logic and Formal Systems)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671090 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundlagen der Theoretischen Informatik Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Vollmer Vorlesung, Übung Prof. Dr. Vollmer

Qualifikationsziele
Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über mathematische Logik und ihre Anwendungen in der Informatik. Nach erfolgreichem Abschluss der LV
können die Studierenden die mathematischen Grundlagen des logischen Denkens und Schließens beurteilen. Sie schätzen Anwendungen in der Informatik
ein. Sie entwickeln Formalisierungen von Aufgaben, Problemen und Strukturen der Informatik in der Sprache der Logik (vornehmlich Prädikatenlogik).

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671090 Logik und formale Systeme 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Aussagenlogik: Syntax und Semantik;Hornformeln;Resolution;Kalkül des Natürlichen Schließens;Syntax und Semantik der Prädikatenlogik der 1.
Stufe;Formalisieren, Axiomatisieren und Theorien;Gödelscher Vollständigkeitssatz;Endlichkeitssatz;Sätze von Löwenheim-Skolem;Modallogik;Logik der
zweiten Stufe.
Literatur

H.-D. Ebbinghaus, J. Flum, W. Thomas, Einführung in die Mathematische Logik; Spektrum 2007.
W. Rautenberg, Einführung in die Mathematische Logik, Vieweg 2008.
H. B. Enderton, A Mathematical Introduction to Logic, Harcourt/Acadmic Press, 2001.

Bemerkungen
Link: Institut für Theoretische Informatik
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671091 Übung zu Logik und formale Systeme 2 Übung Deutsch Sommer
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Non Profit und Public Management
(Non Profit and Public Management)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271018 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271018 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271018 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Piening Vorlesung Prof. Dr. Piening

Qualifikationsziele
Die Studierenden können wesentliche Besonderheiten von Public und Non Profit Organisationen darstellen. Sie sind in der Lage, die sich daraus ergebenden
spezifischen Managementaufgaben und Probleme in der Anwendung betriebswirtschaftlicher Instrumente abzuleiten und zu erklären. Sie sind darüber
hinaus in der Lage, anhand empirischer Befunde die Relevanz theoretischer Konzepte zur Entstehung, zur Struktur und zum strategischen Verhalten von
Non Profit Organisationen zu bewerten.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

60.0 % 5.0 % 20.0 % 5.0 % 5.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271018 Non Profit und Public Management 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Ausgehend von Erklärungsansätzen zur Sektor-spezifischen Konstitution von Public und Nonprofit Organisationen werden Besonderheiten ihrer
strategischen Führung entwickelt.  Einen Schwerpunkt bilden dabei Formen der intersektoralen Zusammenarbeit zwischen Nonprofit Organisationen und
Unternehmen oder staatlichen Institutionen. Auf dieser Grundlage werden zentrale Aufgabenfelder ihres Managements behandelt:

Public und Nonprofit Governance
Funktion und Rolle der strategischen Führung
Personal- und Spenden-Management
Rechnungs- und Rechenschaftslegung

Literatur
Helmig, B.; Boenigk, S. (2020) Nonprofit Management, 2. Aufl., München.
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Ökonometrie
(Econometrics)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273006 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273006 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273006 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273006 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Sönksen Vorlesung, Übung Prof. Dr. Sönksen

Qualifikationsziele
Studierende sind vertraut mit den Grundlagen von ökonometrischen Verfahren und können die zugrunde liegenden Annahmen und Intuitionen kritisch
hinterfragen. Sie können besagte Verfahren mit Hilfe von statistischer Software anwenden, Hypothesentests durchführen und ihre Ergebnisse
wissenschaftlich interpretieren.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

25.0 % 10.0 % 15.0 % 10.0 % 10.0 % 30.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273006 Ökonometrie 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte
Die folgenden Kursinhalte sind geplant, können aber je nach zeitlichem Verlauf variieren:

1. Motivationen für das lineare Regressionsmodell
2. Schätzung und Inferenz
3. Endogenität: Ursprünge und Lösungen
4. Das verallgemeinerte lineare Regressionsmodell
5. Instrumentenvariablen

Das Verständnis für die theoretischen Konzepte aus der Vorlesung wird in der Übung gefördert. Dies geschiet u.a. durch den Einsatz statistischer Software.
Die Übung ist somit ein wichtiger Bestandteil des Moduls.
Literatur

Angrist, J. und Pischke, J.-S. (2015), Mastering Metrics: The path from cause to effect, Princeton University Press, Princeton, New Jersey.
Hansen, B. (2022), Econometrics, Princeton University Press, Princeton, New Jersey.
Stock, J.H. and M.W. Watson (2007): Introduction to
Econometrics, 3rd ed. Pearson

Bemerkungen
Materialien werden sukzessive auf Stud.IP zur Verfügung gestellt.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273033 Übung zu Ökonometrie 2 Übung Deutsch Winter
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Praxismodul Finance
(Practice Module Finance)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273014 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273014 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273014 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273014 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Hausarbeit Prof. Dr. Prokopczuk Vorlesung, Übung Prof. Dr. Prokopczuk

Qualifikationsziele
Studierende vertiefen die theoretisch erworbenen Kenntnisse durch praxisorientierte Inhalte (simulierter Wertpapierhandel und Portfoliomanagement).

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

20.0 % 0.0 % 40.0 % 10.0 % 10.0 % 20.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273014 Praxismodul Finance 2 Vorlesung,

Übung
Englisch Sommer

Inhalte
The aim of this course is to bridge the gap between theory and practice. The course has several parts:

Practical aspects of asset management 
Workshop Trading Room Simulation: Students experience life as a financial trader in a simulated environment
Portfolio Challenge: Students have to build their own (hypothetical) portfolio of risky assets using real world stock market data and cricitcally evaluate the
investment performance
Additional guest lectures on current topics of financial markets (tbd)

Assessment of the course will be through one test and several assignmentsto be completed at home.  
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Programmiersprachen und Übersetzer
(Programming Languages and Compilers)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671100 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Gute Kenntnisse (mindestens) einer höheren
Programmiersprache.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Rellermeyer Vorlesung, Übung Prof. Dr. Rellermeyer

Qualifikationsziele
Die Studierenden können sich nach dieser Vorlesung schnell in einer neuen Programmiersprache zurechtfinden und zügig an den Punkt kommen, an dem sie
effektiv effiziente Programme schreiben können. Zu diesem Zweck erlernen sie in dieser Veranstaltung die wichtigsten Kernkonzepte von
Programmiersprachen, sowie einen grundlegenden Überblick über den Aufbau und die Fähigkeiten von Übersetzern.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671100 Programmiersprachen und Übersetzer 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Veranstaltung beschäftigt sich mit zwei großen Bereichen die das Thema der Programmiersprachen von zwei Seiten angehen. Zum einen werden die
wichtigsten Kernkonzepte von Programmiersprachen (Funktionen, Typen, Namen, Objekte, Operationen) betrachtet und besprochen, wie aus ihnen die
vorherrschenden Programmierparadigmen (funktional, objekt-orientiert) zusammengesetzt sind. Hierdurch erlangt der Studierende eine abstrakte Sicht auf
Programmiersprachen, die das effektive Erlernen neuer Sprachen beschleunigt.Von der anderen Seite kommend erlernen die Studierenden den prinzipiellen
Ablauf des Übersetzungsvorgangs und die dazu notwendigen Techniken (Syntaxanalyse, Semantische Analyse, Zwischencodeerzeugung und
Maschinencodeerzeugung).
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671101 Übung zu Programmiersprachen und Übersetzer 2 Übung Deutsch Sommer
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Programming for Finance
(Programming for Finance)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 273013 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 273013 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 273013 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 273013 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Prokopczuk Vorlesung Prof. Dr. Prokopczuk

Qualifikationsziele
Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse als Vorbereitung für das Verfassen von Seminar- Haus- oder Abschlussarbeiten im Bereich Finance. Der
Schwerpunkt liegt auf der computergestützten Datenanalyse

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

10.0 % 20.0 % 30.0 % 0.0 % 10.0 % 30.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
273013 Programming for Finance 2 Vorlesung Englisch Winter
Inhalte

Einführung in R
Einführung in Finanzmarktdatenbanken
Grundlagen der Programmierung
Empirische Finanzmarktanalyse
Einführung in LaTeX

Literatur
Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
Bemerkungen
Diese Veranstaltung richtet sich an Studierende mit Interesse am Bereich Finance, insbesondere als Vorbereitung für das Verfassen von Seminar-, Haus-
oder Abschlussarbeiten.
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Rechnernetze 
(Computer Networks)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671110 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (90 Min.) Prof. Dr.-Ing. Fidler Vorlesung, Übung Prof. Dr.-Ing. Fidler

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die Grundlagen des Aufbaus, der Netzstruktur und des Betriebs des Internets. Ausgehend von typischen Internetanwendungen (wie
WWW) haben sie die Dienste und Funktionen der grundlegenden Protokolle aus der TCP/IP Protokollfamilie kennengelernt.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671110 Rechnernetze 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Die Vorlesung befasst sich mit den folgenden Schwerpunkten: TCP/IP- Schichtenmodell

Anwendungen: Telnet, FTP, Email, HTTP, Domain Name Service, Multimedia Streaming, Socket-API,
Transportschicht: User Datagram Protocol (UDP), Transmission Control Protocol (TCP),
Netzwerkschicht: Routing-Algorithmen und -Protokolle, Addressierung, IP (v4,v6).
Sicherungsschicht: Automatic Repeat Request, Medium Access Control
Bitübertragungsschicht: Modulation, Kodierung

Literatur
James F. Kurose, Keith W. Ross: Computer Networking - A Top Down Approach;
Andrew S. Tanenbaum: Computer Networks
W. Richard Stevens: TCP/IP Illustrated Volume 1: The Protocols; Addison-Wesley 1994.

Bemerkungen
Link: Institut für Kommunikationstechnik, Fachgebiet Kommunikationsnetze
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671111 Übung zu Rechnernetze 2 Übung Deutsch Sommer
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Rechnerstrukturen
(Computer Architecture)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671120 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundlagen digitaler Systeme (notwendig)
Programmieren (notwendig)
Grundlagen der Rechnerarchitektur (notwendig)

Klausur (90 Min.) Dr.-Ing. Fiedler Vorlesung, Übung Dr.-Ing. Fiedler

Qualifikationsziele
Aufbauend auf dem Verständnis der von-Neumann-Architektur und der RISC-Prozessoren soll der Studierende die quantitativen Abhängigkeiten beim
Rechnerentwurf verstehen und diese Kenntnisse anhand aktueller superskalarer Architekturen anwenden. Der grundsätzliche Aufbau von parallelen
Architekturen und die daraus resultierenden Wechselwirkungen mit der Programmierung solcher Architekturen soll vermittelt werden.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671120 Rechnerstrukturen 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Ziele der Rechnerarchitektur,
Grundbegriffe Wiederholung,
Performance und Kosten,
Befehlssatzdesign,
ALU-Entwurf,
Datenpfad,
Cache,
Superskalarität Grundlagen,
Komponenten superskalarer Prozessoren, 
parallele Rechnerarchitekturen,
Multicore-Architekturen,
Hyperthreading,
Synchronisation.

Literatur
Hennessy, Patterson: Computer Architecture: A Quantitative Approach, Morgan Kaufmann Publ. (2003)
Mikrocontroller und Mikroprozessoren, Uwe Brinkschulte, Theo Ungerer, Springer, Berlin (September 2002)

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671121 Übung zu Rechnerstrukturen 2 Übung Deutsch Winter
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Scientific Data Management and Knowledge Graphs
(Scientific Data Management and Knowledge Graphs)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671130 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Introduction to Databases and basic concepts of
Semantic Web technologies.

Klausur (90 Min.) Prof. Dr. Vidal Vorlesung, Übung Prof. Dr. Vidal

Qualifikationsziele
The students have learned in this course the main challenges of scientific data representation and integration. Knowledge graphs are expressive data
structures to model, merge, and encode knowledge spread across heterogeneous data sources. The Students can analyze Graph models and ontologies in
terms of expressive power and efficient management and storage. Moreover, they have learned existing ontologies for describing data sources and data
integration. Finally, they know principles for making knowledge graphs available, and data management methods for enhancing transparency and
traceability.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671130 Scientific Data Management and Knowledge Graphs 2 Vorlesung Englisch Winter
Inhalte
This course will cover the following topics:

1. Fundamental concepts of data integration systems and applications in scientific data management.
2. Resource Description Framework (RDF), Property Graphs, and RDF*.
3. Mapping languages to define the process of knowledge graph creation.
4. Ontological formalisms and controlled vocabularies to document integrity constraints (e.g., SHACL), provenance (e.g., PROV-O), and content (e.g.,

DCAT).
5. Methods for entity linking and data integration.
6. Approaches for constraint validation and quality assessment.
7. Federated query processing over knowledge graphs.
8. Knowledge graph completion and methods for link prediction.
9. Methods for creating findable, accessible, interoperable, and reusable data (e.g., FAIR principles).

10. Best practices for scientific data collection, and for maximizing data availability and transparent use (e.g., TRUST principles).
Literatur

Mayank Kejriwal, Craig A. Knoblock and Pedro Szekely. Knowledge Graphs: Fundamentals, Techniques, and Applications.The MIT Press 2021. ISBN
9780262045094.
Katherine O'Keefe, Daragh O Brien. Ethical Data and Information Management: Concepts, Tools, and Methods. Kogan Page 2018. ISBN 9780749482046.
AnHai Doan, Alon Y. Halevy, Zachary G. Ives: Principles of Data Integration. Morgan Kaufmann 2012, ISBN 978-0-12-416044-6.

Bemerkungen
Link: Institut für Data Science, Fachgebiet Scientific Data Management
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671131 Übung zu Scientific Data Management and Knowledge Graphs 2 Übung Englisch Winter
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Software-Qualität
(Software Quality)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671140 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundlagen der Software-Technik. Klausur (75 Min.) Prof. Dr. Schneider Vorlesung, Übung Prof. Dr. Schneider

Qualifikationsziele
Die Studierenden kennen die Grundbegriffe und Techniken der Software-Qualitätssicherung. Sie können einschätzen, wie die Techniken einzusetzen sind,
wieviel Aufwand das erzeugt und was man damit erreichen kann. Sie kennen die Prinzipien von SW-Qualitätsmanagement und die Verankerung in
einem Unternehmen.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671140 Software-Qualität 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Was ist SW-Qualität und wieso ist sie so wichtig?
Qualitätsmodelle, -begriffe und -vorschriften.
Analytische Qualitätssicherung: Testen, Reviews.
Konstruktive und organisatorische Qualitätssicherung.
Usability Engieering und Bedienbarkeit.
Fortgeschrittene Techniken (Test First, GUI-Testen etc.).

Literatur
Kurt Schneider (2012): Abenteuer Softwarequalität; 2. Auflage, dpunkt.verlag. Dieses Buch ist zu dieser Vorlesung geschrieben worden. Der Stoff der
Vorlesung stützt sich teilweise darauf, geht aber inzwischen deutlich darüber hinaus.
Bemerkungen
Link: Institut für Praktische Informatik, Fachgebiet Software Engineering
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671141 Übung zu Software-Qualität 2 Übung Deutsch Sommer

Bemerkungen
Die Übungen sollten unbedingt besucht und die Aufgaben selbständig bearbeitet werden. Die Präsentation in der Vorlesung muss durch eigene Erfahrung
ergänzt werden.
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Steuerliche Einkommensermittlung in nationalen und internationalen Unternehmen
(The Taxable Income of National and Multinational Companies)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271015 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271015 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271015 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Blaufus Vorlesung Prof. Dr. Blaufus

Qualifikationsziele
Nach Absolvieren dieses Moduls sollen die Studierenden die Unterschiede zwischen der handelsrechtlichen Rechnungslegung nach HGB bzw. IFRS und der
steuerlichen Rechnungslegung kennen. Außerdem sollen sie die Probleme der internationalen Einkommensabgrenzung verstehen. Zudem sollen die
Studierenden den Lerninhalt selbst anwenden können und in die Lage versetzt werden, sich vertiefendes Wissen über die steuerliche Erfolgsermittlung und
–abgrenzung eigenständig und systematisch anzueignen.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

70.0 % 0.0 % 10.0 % 5.0 % 5.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271015 Steuerliche Einkommensermittlung in nationalen und internationalen

Unternehmen
2 Vorlesung Deutsch Winter

Inhalte
Steuerliche Erfolgsermittlung: Konzeption der Steuerbilanz und Maßgeblichkeitsprinzip; Ansatz und Bewertung der einzelnen Wirtschaftsgüter;
Steuerbilanzpolitik.
Steuerliche Erfolgsabgrenzung im internationalen Unternehmen: Die Problematik der internationalen Erfolgsabgrenzung; Erfolgsermittlung von
Betriebsstätten; Steuerliche Verrechnungspreise; Funktionsverlagerung

Literatur
Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen, Band II: Steuerbilanz und Vermögensaufstellung, Aktuelle Auflage, Heidelberg.
Jacobs, Otto H.: Internationale Unternehmensbesteuerung, Aktuelle Auflage, München.
Aktuelle Steuergesetze.
Aktuelles Handelsgesetzbuch.
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Unternehmensführung und Organisation
(Management and Organization)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271028 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271028 5 150 / 42 / 108
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271028 5 150 / 42 / 108

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Weber Vorlesung, Übung Prof. Dr. Weber

Qualifikationsziele
Die Studierenden können grundlegende Modelle der Unternehmensführung nachvollziehen und beschreiben. Sie verstehen Grundlagen der
Unternehmensführung, und sind mit praxisrelevanten Methoden und Instrumenten vertraut. Sie entwickeln die Fähigkeit, latente Führungsprobleme als
solche zu erkennen, sind in der Lage, einen Handlungs- und Alternativenraum zu schaffen und können Bewältigungswege erarbeiten.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

70.0 % 5.0 % 10.0 % 5.0 % 10.0 % 0.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271028 Unternehmensführung und Organisation 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Theorien und Ansätze der Unternehmensführung: Unternehmensorientierte Theorien, Umweltorientierte Theorien, Organisationskultur,
Organisationsgestaltung, Unternehmensentwicklung, u.a.
Literatur
Vertiefende Literatur wird in der Einführungsveranstaltung bekannt gegeben.
Vorlesungsbegleitende Unterlagen werden ab Vorlesungsbeginn über Stud.IP erhältlich sein.
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271029 Übung zu Unternehmensführung und Organisation 1 Übung Deutsch Sommer
Bemerkungen
Weitere Informationen werden im Rahmen der zugehörigen Vorlesung bekannt gegeben.
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Versicherungsbetriebslehre
(Theory of Insurance Management )

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271002 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271002 5 150 / 56 / 94
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271002 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Schneider Vorlesung, Übung Prof. Dr. Schneider

Qualifikationsziele
Die Studenten können Problemstellungen aus den Bereichen Entscheidungstheorie (insb. Erwartungsnutzentheorie), asymmetrische Informationsverteilung,
Versicherungsnachfrage verbal und formal beschreiben bzw. lösen. Zusa?tzlich zu den Grundbegriffen Risiko und Gefahr erhalten die Studierenden eine
Einfu?hrung in die Methodik der Risikoanalyse und des Risikomanagements. Neben der traditionellen, auf Arrow und Pratt zuru?ckgehenden, Theorie der
Versicherungsnachfrage wird in der Vorlesung auch die Angebotsseite beru?cksichtigt. Dabei werden auch Anomalien, die bei Nachfrage und Angebot
entstehen, mit Hilfe der Verhaltensökonomie analysiert. Ein Exkurs widmet sich grundlegenden Aspekten der Lebensversicherung und Sozialversicherung.
Neben einem U?berblick zu verschiedenen Formen der Lebensversicherung wird deren Beitragskalkulation behandelt.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

50.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271002 Versicherungsbetriebslehre 2 Vorlesung Deutsch Winter
Inhalte

Wesentliche Elemente der Versicherungsbetriebslehre und -theorie,
Entscheidungen unter Unsicherheit, Angebot von Versicherungen, Anomalien im Angebot.
Nachfrage nach Versicherung und Prinzipal-Agent-Problem,
Anomalien in der Nachfrage.
Sozialversicherung, Lebensversicherung

Literatur
Schulenburg, J.-M., Lohse, U. (2014) Versicherungsökonomik, 2. Auflage, Karlsruhe.
Farny, D. (2011) Versicherungsbetriebslehre, 5. Auflage, Karlsruhe.
Zweifel, P./Eisen, R.: Versicherungsökonomie, 2. Aufl., Berlin 2004.

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271003 Übung zur Versicherungsbetriebslehre 2 Übung Deutsch Winter
Inhalte
Den Studierenden wird die Bearbeitung von Übungsaufgaben angeboten. Daneben erfolgt eine Erläuterung und Vertiefung der mikroökonomischen Modelle
der Vorlesung.
Literatur
Übungsaufgaben werden in der Veranstaltung verteilt.
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Versicherungssparten und Geschäftsmodelle 
(Insurance Lines and Business Models)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Betriebswirtschaftslehre 5 - 6 271066 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 271066 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 271066 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Klausur (60 Min.) Prof. Dr. Schneider Vorlesung Prof. Dr. Schneider

Qualifikationsziele
Die Studenten können die Geschäftsfelder deutscher Versicherungsunternehmen darlegen und deren Vertriebswege beschreiben. Sie sind dazu in der Lage,
praxisorientierte strategische Fragestellungen in diesen Bereichen kritisch zu diskutieren und entsprechende Lösungsansätze zu bewerten.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

35.0 % 10.0 % 25.0 % 10.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
271066 Versicherungssparten und Geschäftsmodelle 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte

Versicherungssparten, neue Geschäftsfelder und Vertriebswege deutscher Versicherungsunternehmen
Praxisorientierte strategische Fragestellungen aus der Versicherungswirtschaft (Konzernstrategien, Spartenpolitik, Digitalisierung, Regulierung und
Nachhaltigkeit

Literatur
Ausgewählte Veröffentlichungen und Geschäftsberichte deutscher Versicherungskonzerne werden in der Veranstaltung zur Verfügung gestellt.
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Vertiefung der Betriebssysteme
(Advanced Topics of Operating Systems)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 671150 5 150 / 56 / 94

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Grundlagen der Betriebssysteme. Klausur (90 Min.) Dr.-Ing. Fiedler Vorlesung Prof. Dr.-Ing. Lohmann

Qualifikationsziele
Die Studierenden erweiteren in dieser Veranstaltung ihre Kenntnisse über den Aufbau, Funktionsweise und systemnahe Verwendung von Betriebssystemen.
Die Studierenden haben am Beispiel aktueller Betriebssysteme (Linux, Windows) erweiterte Betriebssystemabstraktionen sowie ihre Verwendung und
Bewertung für die Realisierung verteilter Prozesssysteme kennengelernt. In den vorlesungsbegleitenden Übungen haben sie den Stoff anhand von
Programmieraufgaben und -projekten praktisch vertieft. In Erweiterung zu "Grundlagen der Betriebssysteme" haben sie sich insbesondere mit
Fragestellungen zu Mehrkernprozessorsystemen, nichtuniformen Speichersysteme (NUMA) und modernen Dateisystemen auseinandergesetzt.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671150 Vertiefung der Betriebssysteme 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Isolation und Sicherheit. Mehrkern: Herausforderungen und Lösungen. Moderne Interprozesskommunikation. Speicherarchitekturen und Techniken. Messen
und Skalierbarkeit. POSIX und dessen Folgen. Moderne, leistungsfähige und skalierbare Ein- und Ausgabe. Echtzeittheorie. Echtzeit in Linux.
Maßschneiderung von Systemsoftware.
Bemerkungen
Link: Systems Research and Architecture
Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
671151 Übung zu Vertiefung der Betriebssysteme 2 Vorlesung Deutsch Sommer
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Wachstum und Entwicklung in Asien
(Growth and Development in Asia)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Wirtschaftswissenschaft - Kompetenzbereich Volkswirtschaftslehre 5 - 6 272075 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen - Kompetenzbereich Ökonomie (nur PO 2022) 5 - 6 272075 5 150 / 28 / 122
Wahlmodul Bachelor Digital Business - Kompetenzbereich Vertiefung Informatik/Wirtschaftswissenschaft 4 - 6 272075 5 150 / 28 / 122

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Hausarbeit Prof. Dr. Gassebner Vorlesung Prof. Dr. Gassebner

Qualifikationsziele
Die Studierenden erhalten eine Einführung in den wissenschaftlichen Diskurs zu Wirtschaftswachstum und Entwicklung. Der Kurs befähigt Studierende
volkswirtschaftliche Zusammenhänge praktisch zu interpretieren, makroökonomische Sachverhalte zu analysieren und Ihr Wissen über die
Volkswirtschaften Asiens zu erweitern.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

30.0 % 10.0 % 40.0 % 10.0 % 5.0 % 5.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
272075 Wachstum und Entwicklung in Asien 2 Vorlesung Deutsch Sommer
Inhalte
Wie sind die wirtschaftlichen Erfolgsgeschichten Chinas, Singapurs oder Vietnams zustande gekommen? Können Bildung und Infrastruktur Menschen aus
der Armut helfen? Und was bedeuten die Übermacht Chinas und der demographische Wandel für die Wachstumschancen asiatischer Länder? In diesem
Blockkurs werden wir Entwicklungs- und Wachstumsökonomie aus der Perspektive Asiens betrachten. Neben der Einführung in einige der wichtigsten
Aspekte zur Analyse des Entwicklungsstandes eines Landes werden wir einige Länder und ihre wirtschaftliche und humanitäre Situation genauer betrachten.
Mit Hilfe von datengestützter Analyse lernen Studierenden makroökonomische Zusammenhänge zu erkennen und eigene empirisch fundierte
Einschätzungen zu tätigen.
Der Kurs beinhaltet eine individuelle Hausarbeit als Prüfungsleistung. In dieser werden Studierenden einen Länderbericht verfassen, der sich auf die im
Kurs besprochenen Themen bezieht und einen vertieften Einblick in die wirtschaftliche Situation eines asiatischen Landes bietet. Der Kurs beinhaltet
außerdem Kurzpräsentationen in Gruppenarbeit während des Blockkurses.
Das Kolloquium bietet eine Einführung in den wissenschaftlichen Diskurs zu Wirtschaftswachstum und Entwicklung. Studierende werden befähigt
volkswirtschaftliche Zusammenhänge zu interpretieren, makroökonomische Sachverhalte zu analysieren und Ihr Wissen über die Volkswirtschaften Asiens
zu erweitern.
Literatur
Keine verpflichtende Lektüre. Als guter Einstieg in die Materie eignet sich:
Rodrik, D. and Mark Rosenzweig (eds.). 2010. "Handbook of Development Economics", Volume 5, pp. 4039 - 5061,  North-Holland.
Im Verlaufe des Kurses wird englischsprachige Literatur zentrales Kursmaterial sein.
Bemerkungen
Die TeilnehmerInnenzahl für den Kurs ist begrenzt. Zur Teilnahme ist die Eintragung für eine Kurzpräsentation in StudIP vorausgesetzt. Die Anmeldung ist
ab Montag, dem 9. März 2026 um 10 Uhr möglich.
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Schlüsselkompetenzen/Studium Generale

Fachsemester Modul ECTS
4 Wahlmodule aus dem Bereich Studium Generale 2

Die Studierenden erwerben mindestens 2 Leistungspunkte für den Bereich Studium Generale. Die Prüfungsleistungen sind aus dem gesamten Lehrangebot der
Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.
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Studium Generale
(General Studies)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Wahlmodul Bachelor Digital Business - Schlüsselkompetenzen/Studium Generale 4 - 4 670300 2 60 / 14 / 46

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

keine Siehe Bemerkungstext  Jeweilige Prüfer Tutorium  Studiendekan

Qualifikationsziele

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670300 Studium Generale 1 Tutorium Deutsch/

Englisch
Sommer

Bemerkungen
Die Studierenden erwerben mindestens 2 Leistungspunkte für den Bereich Studium Generale. Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Gottfried
Wilhelm Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.
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Projektarbeit Digital Business

Fachsemester Modul ECTS
5 Pflichtmodul: Projekt Digital Business 10

In der Projektarbeit Digital Business müssen genau 10 Leistungspunkte erbracht werden. Die Projektarbeit und deren Umfang sowie die Leistungspunkte der
Projektarbeit ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulkatalog Digital Business, aus der Ankündigung ergeben
sich auch die Formen der hierbei zu erbringenden Prüfungsleistung.
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Projektarbeit Digital Business
(Digital Business Project Work)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Projektarbeit Digital Business 5 - 5 670400 10 300 / 56 / 244

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Voraussetzung zur Teilnahme: "Programmieren I",
"Programmieren II" und "Grundlagen der
Software-Technik" müssen bestanden sein.
Teilweise sind zusätzliche Kenntnisse (nach
einzelner Aufgabenstellung) von Vorteil, für die
meisten Projekte jedoch nicht nötig.

Siehe Bemerkungstext  Jeweilige Prüfer Projektarbeit  Studiendekan

Qualifikationsziele
Die Studierenden haben die Zeitplanung und Selbststeuerung in einem Softwareprojekt gelernt. Sie haben gelernt, systematisch zu arbeiten von der
Erhebung der Anforderungen mit Kunden bis zur Realisierung in einer Programmiersprache. Dabei haben sie Teamarbeit geübt. Durch Reflexion über die
eigene Tätigkeithaben sie gelernt, sich selbst zu steuern und Fehlentwicklungen entgegenzuwirken.

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670400 Projektarbeit Digital Business 4 Projektarbeit Deutsch Winter
Inhalte
Anforderungen erheben. Arbeitsplan erstellen, abstimmen. Software-Entwurf und Qualitätssicherung selbständig durchführen. Einhalten der Vorschriften,
Regeln und Templates. Kunden- und nutzenorientiertes Verhalten einüben.
Bemerkungen
Erstellung eines Softwareprojekts in Kleingruppen, die sich selbst organisieren. Das Software-Projekt wird gemäß dem Studienplan jährlich im
Wintersemester angeboten. Erfahrungsgemäß fällt in der zweiten Semesterhälfte viel Arbeit an. Das entspricht auch dem Projektalltag in der Industrie. Es
werden Projektteams von ca. 6 Personen zusammengestellt, weitgehend selbständig ein Projekt durchführen. Aktive Mitarbeit ist unbedingt erforderlich!
Alle Teilnehmer müssen in allen Phasen mitarbeiten, insbesondere auch bei Anforderungserhebung und Programmierung.

Bemerkungen
Prüfungsart ist ein Veranstaltungsbegleitende Prüfung (VbP).
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Bachelorarbeit

Fachsemester Modul ECTS
6 Bachelorarbeit 15
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Bachelorarbeit
(Bachelor's Thesis)

Art Verwendbarkeit Semester
von - bis

Prüfungsnr. Leistungs
punkte 
(ECTS)

Workload in
h (Gesamt /
Präsenz /
Selbst)

Pflichtmodul Bachelor Digital Business - Bachelorarbeit 6 - 6 670500 15 450 / 28 / 422

Voraussetzungen für die Teilnahme Prüfungsform (und
-dauer)

Prüfer(in) Lehr- und
Lernmethoden

Modulverantwort-
liche(r)

Siehe Bemerkungstext  Jeweilige Prüfer Kolloquium  Studiendekan

Qualifikationsziele
Die Studierenden haben sich mit der Bachelorarbeit selbstständig in ein aktuelles Forschungsthema eingearbeitet oder ein Teilprojekt unter Anleitung
eigenständig bearbeitet. Die Ergebnisse wurden schriftlich im Rahmen der Bachelorarbeit dokumentiert. Sie haben die Techniken des wissenschaftlichen
Arbeitens kennengelernt und umgesetzt. Neben der Fachkompetenz haben die Studierenden auch ihre Methodenkompetenz bei der
Literaturrecherche entwickelt.

Kompetenzfelder
Fachkompetenz Forschungskompetenz Kompetenzen im Umgang mit

komplexen praktischen
Problemstellungen

Sozialkompetenzen Selbstkompetenzen Methodenkompetenzen

20.0 % 40.0 % 15.0 % 5.0 % 10.0 % 10.0 %

Veranstaltungen

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670500 Bachelorarbeit 1 Kolloquium Deutsch/

Englisch
Sommer

Belegnr. Titel SWS Art Sprache Semester
670501 Präsentation 1 Kolloquium Deutsch/

Englisch
Sommer

Bemerkungen
Das Modul Bachelorarbeit enthält zwei Prüfungsleistungen:

Bachelorarbeit, BA (70%)
Präsentation, VbP (30%)

Die Prüfungsleistung Bachelorarbeit hat einen Bearbeitungsumfang von 12 Leistungspunkten
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